
iiten
tvaße

e

ſür Durchgangszüge

vierteljährlich 2,50 bei
Morgen Ansgabe

J h

Anzeigen

werden die oder deren

r uſtellung 2,75 durch Raum mit 30 aus Halle Zuſeiungs 20 r neungen werdenh here enſalten angenommen r nam aniiiden r genommen Reklamen die Zeile 75 Pfter Saa ea Anverlangt eingehende Manuſtripte x c wen z i vwölmatgar We Gewähr übernommen ſonſtird chdruck nur mit Huellenangabe 3Eoale dig geſtattet Redaktion und Haupt Geſchäftswrecher der Redaktion Nr 1140 Halle Gr Brauhausſtraße 17e Nedengelchantegese Einnndvierzigſter Jahrgang chäſtsſtelle Martt 24
Reak

Der Eiſenbahnetat
e Budgetkommiſſion de

s beſchäftigt ſich ſeit einigen Tagen mit dem Eiſenbahn
a Kurz wurde über das Weſentlichſte der Verhandlungen
tie mitgeteilt Es bleibt noch einiges nach den vorliegen
der Preſſeberichten zu ergänzen
Den lich der Entnahme von 50 Mill Mark aus den Eiſen
be einnabmen von 1906 für Betriebsmittel wurde in der letzten

gender Antrag angenommenWocde fo ordnetenhauſe nachſtehende Reſolution zur Annahme
Dem Abge

zu empfehlen
Haus der Abgeordneten nimmt Kenntnis von dergleſaanne der königlichen Staatsregierung zur Deckung des

dringenden Bedarfs an Betriebsmitteln der Eiſenbahn
perwaltung im Johre 1906 über den Etat einen Betrag von
50 Mill Mark zur Verfügung zu fiellen Jm Hinblick auf die
raſche Hilfe erbeiſchende Notlage erklärt das Haus vorbehaltlich
der nachträglichen Genehmigung durch die Ueberſicht der
Staatseinnahmen und Ausgaben ſich mit dem Verfahren des
Herrn Finanzminiſters in dieſem Falle einverſtanden ſieht
aber der baldigen Vorlegung einer Denkſchrift über die
Dinglichkeit des Vorgehens und einer Nachweiſung über die
Verwendung des genannten Betrages entgegen

Verhandlung über die Perſonentarifreform ergab
vom 1 Maf 1908 ab der Fahrpreis für Perſonenzüge

ſoll für einen Perſonenktilometer
Die

i

usſichtlich betragen
wiſſe 7 Pf 2 Klaſſe 4,5 Pf 3 Klaſſe 3 Pf 4 Klaſſe 2 Pf

Die Schnellzugszuſchläge ſollen betragen für die J und 2 Klaſſe
ſür 75 Kilometer 0,50 für 76 150 Kilometer 1 für
über 150 Kilometer 2 für die 3 Klaſſe 0,25 0,50 M
und 1 M Der Berichterſtatter wies darauf hin daß das
Abgeordnetenhaus ſür die Perſonentarifreform drei Punkte
hervorgehoben habe 1 einfache Fahrkarten zur Hälfte des
Preiſes der jetzigen Rückfahrkarten 2 Schnellzugszuſchläge nur

mögtichſt Züge einfache und billige
Geſtaltung der Güterabfertigung und Aufgebung des Freigepäcks
Prinztpiell ſolle möglichſt weder eine Mehr noch eineMinderansgabe

I hns der Reform ſich ergeben Zu 1 ſei bereits eine befriedigende
Löſung erfolgt freilich wäre für die 1 Klaſſe eine Erhöhung von

auf 7 Pf vorgeſehen und es ſei fraglich ob dies rationell ſei da
bereits die Fahrkartenſtener die 1 Klaſſe arg belaſte Zu 2 frage es
ſich was unter Schnellzügen verſtanden werde Zu 3 enthalte die
erwähnte Ueberſicht 14 Zonen und 6 Gewichtsabſtufungen Dies ſei
ein ſehr komplizierter Tarif Der Eiſen bahnminiſter erklärte
daß man ſür die Ansfälle bei der Reform einen Erſatz haben

R wüſee und dieſer ſei vorhanden einmal in der Uebernahme einer

z knahmen vorgeſehen

en uKand werwaliungen als
i beVerwelt durch Einfügnng

Laſt durch die 1 Klaſſe in den Schnellzugszuſchlägen und in
der Aufhebung des Freigepäcks Die Reform ſei ein Kowpromiß
für welches namentlich auch die ſüddeuntſchen Staaten Opfer
brächten Jnzwiſchen ſei die Fahrkartenſtener in Kraſt getreten
Die Reichsregierung habe nur eine mäßige Steuer von etwa
500,600,000 Mk beabſichtigt alsdann ſei die Fahrkarten
ſteuer eingetreten um andere Ausfälle zu erſetzen Die
Regierung habe davon eine ſchwere Belaſtung des Verkehrs und
eine Abwanderung in die unteren Klaſſen befürchtet Es ſei
unwönlich daß die Einzelregierungen die Beträge der Belaſtung
durch Ermäßigung der Tarife übernahmen Hinſichtlich der
Gepäcktarife habe er eine Reviſion zur Vereinfachung
und Verbilligung ins Auge gefaßt und dieſelbe ſei
auch bereits zwiſchen den beteiligten Regierungen vereinbart
Zanach würde für das bisherige Freigepäck bis zu

Kllogramm eine geringe Gebühr für drel Zonen von 20 Pf
50 Pf und 1 M angeſetzt auch ſei eine Zwiſchenſtufe von 26

Kilogramm eingeſchoben Als Schnellzüge ſeien
Buge und ſolche mit Verkehr auf große Entfernungen gedacht

Lotalſchnellzüge ſollen frei bleiben Es ſeien dies etwa der
Keamten Schnellzüge Ueber den Einfluß der Reichs
lahrkartenſteuner ließ ſich der Miniſter dahin aus daß die
wartete Abwanderung in die unteren Klaſſen eingetreten ſei
Während der drei Monate Oktober Dezember ſei die erſte Klaſſe
eiger benutzt um 8,3 Prozent während nach der Verkehrs
ewicklung eine Zunahme von 8 Prozent zu erwarten geweſen
re alſo ein Ausfall von zuſammen rd 16 Prozent Jn der
e ehe ſei nur ein Mehr von 1,7 Prozent erzielt während

Viozent zu erwarten waren Die 3 Klaſſe habe nur ein
b von 3,3 Prozent erzielt während 8,4 Prozent mehr zu
gen waren Die 4 Klaſſe habe dagegen ein Mehr von
53 l ozent aufzuweliſen während nur eine Zunahme von

Piozent zu erwarten war Eine Ermäßigung der Perſonen
e el micht möglich dadurch würden ſich die Ausfälle infolge

a M ertenſteuer nur noch ſleigern
Ha ittwoch wurde das Ordingrium bewilligt Einen weiten
Figgin den Erörterungen nahm die in dem Etat vorgeſchlagene
eiſerne der Verwaltungsordnung für die Staats
le Auſc hnen ein Nach der vorgelegten Denkſchrift ſind
waltung den der Eiſenbahnverwaltung ſeit Einführung der Ver
babnd i dung von 1894 erheblich gewachſen Auf eine Eiſen
Bahnen tion entfielen 1895 durchſchnittlich rund 1350 Kilometer
nes während im Jahre 1907 ſich als durchſchnittliche Größe
eiden C ttionsbezirkes mehr als 1700 Kilometer ergeben
ciahre Eine noch größere Steigerung hat die Verkehrslaſt

hoben ſit Auch die Geſchäfte der Aufſicht über die Kleinbahnen
durch 9 erheblich vermehrt Die erforderliche Entlaſtung iſt
W Be hrichtung von Dienſtſtellen und Jnſpektionen und
hege Seiſtärkung des Perſongals herbeigeführt Auch im vor
M Eat ſind weitere Mittel durch Durchführung ſolcher
ttonen e Es ſollen allein 19 neue Jnſpekſt eine v erichtet werden Auch bei den Eiſenbahndirektionen

erſo ämehrung der Mitglledsſtellen und eine Verſtärkung
Co Nderlichen Perſonals teils vorgenommen teils vorgeſehen
henen doch als notwendig erwieſen zur Entlaſtung der

n ebö l den eine anderweitige Ordnung der Ver
üng ſormen vorzunehmen Da ſich die jetzige Verwaltungs

vorzüglich bewährt und einer Anzahl anderer
Muſter gedient hat ſoll an ihr nichts

Dagegen muß den außerordentlich gewachſenen
itungsto einzelner neuer Einrichtungen in den

eine e Orper Rechnung getragen werden Zu dieſem Zwecke
iungen i änzung der Verwaltungeordnung nach zwei Rich
ohibielttg ſicht genommen Um die Präſidenten der Eiſen
öden werde bei ihrer Aufſichtstätigkeit wirkſam zu unter
drößerem u en die vorhandenen ſtändigen Vertreter in

mfange als bisher mit der vertretungsweiſen Wahr

alt

et werden
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nehmung von Präſidialbefugniſſen in Einzelgeſchäften betraut
werden Deswegen ſollen ſortan je nach Bedarf bei der Eiſen
bahndtrektion mehr als zwei Oberräte beſtellt werden können

n dem vorliegenden Etatsentwurf iſt zur Durchführung dieſer
Maßnahme eine Vermehrung der Stellenzulagen für Ober
regierungs und Oberbauräte um 14 vorgeſehen ſo daß anſtatt
der bisherigen 48 künftig 62 Oberräte für die 21 Eiſenbahn
direktionen zur Verfügung ſtehen

Als zweite Maßnahme iſt die Errichtung einer neuen Behörde
vorgeſehen die die Bezeichnung Königliches Eiſenbahn
zentralamt erhalten und dem Migßziſter der öffentlichen
Arbeiten unmittelbar unterſtellt wird Sie iſt den Eiſenbahn
direktionen gleichgeordnet trifft aber in den ihrer Zuſtändigkeit
zugewieſenen Geſchäſtsſachen ebenſo wie die bisher beauftragten
einzelnen Eiſenbahndirektionen die Entſcheidung für den geſamten
Staalsbahnberetch

Deukſehes Geich
Hof und Perſonalnachrichten

Der König von Sachſen boörte geſtern vormittag in
Leipzig einen wiſſenſchaftlichen Vortrag und beſichtigte außerdem
mehrere wiſſenſchaftliche Jnſtitute und Sammlungen

Jn Koburg fand geſtern um 11 Uhr die Beiſetzung der
Leiche der Prinzeſſin Klementine ſtatt

Der langjährige Chefredakteur des Hamburger
Fremdenblattes Pr Menck iſt geſtorben

Kaiſer Wilhelm in Wilhelmshaven
Der Kaiſer übernachtete in der Nacht zum Mittwoch auf

dem Linienſchiff Dentſchland und beſichtigte im Laufe des
geſtrigen Vormittags in Begleitung des Staatsſekretärs v Tirpitz
die Kaiſerliche Werft in Wilhelmshaven

Die liberale Fraktionsgemeinſchaft
Die Fraktions gemeinſchaft mit einem gemeinſchaft

lichen Ausſchuß und der Durchführung der Frankfurter
Beſchlüſſe wurde von beiden Volksparteien und der Frei
ſinnigen Vereinigung beſchloſſen

J CT CA

Jubiläum des Norddentſchen Lloyd
Der Prinzregent von Bayern zeichnete den Generaldirektor

Dr Wiegand anläßlich des fünfzigjährigen Jnbiläums des
Norddeutſchen Lloyd durch Verleihng des Verdienſtordens vom
Heiligen Michael 2 Klaſſe mit Stern aus Gleichzeitig über
mittelte der bayeriſche Generalkonſul in Bremen dem Nord
deutſchen Lloyd die herzlichen Glückwünſche ſeiner Regierung

Der Norddeutſche Lloyd hat nachſtehendes Telegramm an den
Kaiſer nach Wilhelmshaven gerichtet

Euere Majeſtät bitten wir unſeren ehrfurchtsvollen Dank
ausſprechen zu dürfen für die huldvollen Gnadenbeweiſe wie
für die allergnädigſten Glückwünſche welche Seine Königliche
Hoheit Prinz Friedrich Wilhelm uns im Namen Euerer
Majeſtät überbracht haben Wir vertrauen daß auch in
Zukunſt der Norddeutſche Lioyd die Kraft zur Weiterent
wickelung finden wird die notwendig iſt um den wachſenden
Aufgaben welche Deutſchlands nationale und wirtſchaftliche
Entfaltung an ihn ſtellt zu entſprechen Möge dem Lloyd
hierbei unverändert die Hnld Euerer Mafeſtät erhalten bleiben
und er in Euerer Majeſtät auch fernerhin einen mächtigen
Förderer und Schirmherrn finden Norddeutſcher Lloyd gez
Plate Wiegand

Erinnerungen an den Miniſter Brefeld
veröffentlicht in der Frankf Ztg Abg Gothein der den
verabſchiedeten Staatsmann in Gaſtein kennen und ſchätzen
gelernt hatte Er erzählt darin

Er war nicht nur ein ſchöner ſondern auch ein liebens
würdiger vielſeitig und feingebildeter Mann den ich aufrichtig
ſchätzen lernte und hatte nur das eine Unglück Handelsminiſter
geworden zu fein Daß das ſein Unglück ſei geſtand er auch
mit größter Offenheit ein Was ſagte er verſtand ich
von Handel und Bergbau von Gewerbeordnung von Zoll
tarifen uſw Jch war Eiſenbahner von Fach darin war ich
zu Haus darin fühlte ich mich wohl Da ſollte ich mit einem
mal Handelsminiſter werden ich habe mich mit Händen
und Füßen geſträubt die begründetſten Vorſtellungen
wegen meiner Unznulänglichkeit für dieſen Poſten gemacht
alles hat nichts genutzt Se Majeſtät befahl und ich
als preußiſcher Beamter mußte gehorchen

Das Schlimmſte iſt nur daß Herr Brefeld nicht der einzige
preußiſche Beamte iſt der ſolche ſeltſamen Anſchauungen von
Beamtenpflichten hat Gothein erzählt weiter

Seine Entlaſſung erfolgte gleichzeitig mit der Miquels und
Brefeld ſah deren Urſache in dem Nicht zuſtandekommen der
Kanalvorlage dabei meinte er habe er darin lediglich
den Standpunkt eingenommen der im Miniſterrat allſeitig
auch von Bülow gebilligt worden ſei Man wird es
Bülow nicht übelnehmen können daß er den Mann ausſchiffte
der die Quahifikation zum Handelsminiſter nicht beſaß aber er
konnte eine Form wählen die bei dem Betroffenen nicht eine
ſolche Bitterkeit hervorrief Als wir in Gaſtein zuſammen
waren hatte Vrefeld immer noch nicht ſeine Abſchieds
audienz vor der ihm graute Miquel ſei als ge
brochener Mann aus derſelben herausgegangen
und wenn Brefeld ſich auch keiner Miſſetat bewußt war ſah
er doch mit einer nicht geringen Angſt ihr entgegen
Dabei mußte er immer in relativ raſch erreichbarer Ent
fernung und zur Stelle ſein ſobald er zur Audienz befohlen
würde Da er gern eine Reiſe nach den Vereinigten Staaten
antreten wollte ſo war ihm die Unſicherheit doppelt unan
genehm Auf meinen Rat ſchrieb er an einen ihm befreundeten
hohen Hofbeamten und nach wenigen Tagen erhielt er die ihn
hoch erfreuende Antwort daß er ruhig abrelſen könne die
Audienz war a calendas graecas verſchoben meines Wiſſens
hat ſie nie ſtattgefunden

Die Gehaltsverhältniſſe der Lokomotivführer
Es iſt die Rede davon geweſen daß der neue preußiſche Etat

den Lokomotivſführern keine wirklichen Gehaltserhöhnngen
brächte ſogar einzelnen Kategorien von ihnen Gehaltsver

1907
ringerungen Das iſt wie die Köln Zta berichtet durchaus
unzutreffend Die Gehälter dieſer für die Sicherheit des Eiſen
bahnbetriebs ſo wichtigen Beamten betrugen bisher 1200 bis
2200 im Durchſchnitt 1700 ſie werden in Zukunft 1400
bis 2200 im Durchſchnitt alſo 1800 M beitragen Die ſechs
beibehaltenen Gehaltsſtufen ſtanden bisher auf 1200 1400 1600
1800 2000 2200 M und werden nun ſtehen auf 1400 1600
1750 1900 2050 2200 M Das Höchſtgehalt wird in
15 Jahren erreicht Daraus ergibt ſich die Abſicht durch den
neuen Etat ſämtlichen Lolokomotivführern außer denen die
bereits das unverändert bleibende Maximalgehalt von 2200 M
erreicht haben eine Zulage zu gewähren Die Verbeſſerung der
Gehälter der Heizer die als eine Vorklaſſe der Lokomotiv
führer anzuſehen ſind iſt wie das rheiniſche Blatt erfährt für
das Etatsjahr 1908 beabſichtigt Die Staatsregierung wiil bei
Eintritt der Gehaltsverbeſſerung der Heizer unter allen
Umſtänden dafür ſorgen daß die Heizer die im Jahre 1907
zu Führern befördert werden in die Neuregelung einbegriffen
werden daß ſie alſo nicht wie man befürchtet hat in ſpäteren
Jahren einen Nachteil erleiden ſondern vielmehr den Vorteil
haben der ſich aus der Gehaltsverbeſſerung beider Klaſſen der
Heizer und der Lokomotivführer von ſelbſt ergeben wird

Ein zum Fliegen überreifer Genoſſe
Georg Bernhard der Herausgeber des Plutus der

namentlich vom Dresdener Parteitage her durch ſeinen Streit
mit Mehring bekannt geworden iſt und ſeitdem wiederholt
Aeußerungen getan hat die den ſozialdemokratiſchen Machthabern
mißfielen hat ſich neulich von einem Herrn Dr Martin Cohn
über die letzten Reichstagswahlen ausfragen laſſen Bei dieſer
Gelegenheit hat ſich Bernhard nach dem von Dr Cohn in der
Volksztg erſtatteten Bericht für ein Zuſammengehen der
Sozialdemokratie mit den Liberalen ausgeſprochen und auch die
Ablehnung des Etats ſpeziell die Ablehnung des Militäretats
durch die ſozialdemokratiſche Fraktion getadelt Das hat bei der
ſozialdemokratiſchen Parteileitung natürlich ſchweren Anſtoß er
regt Noch mehr aber hat der Vorwärts Grund ſich über den
Genoſſen Bernhard zu entrüſten denn dieſer erzählte unter
anderem Leider iſt die Situation bei uns ſo daß diejenigenParteigenoffen die eine von der maßgebenden Klique ab
weichende Anſicht haben in dem größten Teil der Partei
preſſe mundtot gemacht ſind Die unbedingte Möglichkeit
ſich in der Parteipreſſe zu äußern war meines Erachtens ſelbſt
verſtändliche Vorausſetzung des Jhnen ja bekannten Dresdeger
Beſchluſſes Sie liegt ſchon ſeit langem nicht mehr vor Als
Beweis für die Behauptung führt Bernhard an daß der Vor
wärts oder vielmehr die dieſen redigierende maßgebende Klique
nicht die von ihm kürzlich in einer Charlottenburger Rede aus
geſprochenen Reformgedanken veröffentlicht hat
der Vorwärts Wir wollen offen erklären weshalb wir
unſere Leſer mit dieſen Bernhardſchen Denkergebniſſen verſchont
baben Erſtens weil wir nach unſeren Erfahrungen Bernhard
als Politiker für eine nicht zu ernſt zu nehmende höchſt
komiſche Figur halten und zweitens weil in dem Bericht
der uns über die Verſammlung zuging ſo wenig Weſentliches
über das Referat geſagt war daß ſich ſchon aus dieſem Grunde
der Abdruck nicht gelohnt hätte Vielleicht hängt der Mangel
des Berichts damit zuſammen daß der Berichterſtatter die Jdeen
Bernhards nicht zu begreifen vermochte Unſere hohe Wert
einſchätzung des Politikers Bernhard iſt es auch die uns daran
gehindert bat während der Wahlkampagne von der Stink
bombe Notiz zu nehmen die er ſich in ſeinem Plutus gegen
den Vorwärts geleiſtet hat Wenn der Bericht der Berl
Volksztg richtig iſt begreifen wir übrigens nicht was
Bernhard noch in der Sozialdemokratie zu ſuchen
hat Er gehört dann zu den Sozialliberalen vom Schlage
Naumanns womit wir jedoch nicht ſagen wollen daß
Naumann als Politiker ſo leicht wiege wie Bernhard An
ſcheinend hat Bernhard das Beſtreben gehabt in ſeinen Aus
laſſungen der bürgerlichen Oeffentlichkeit zu zeigen daß er nicht
Sozialdemokrat iſt Uns könnte es recht ſein

Parlamentariſches
Der Entwurf eines Geſetzes betreffend den Hinter

bliebenen Verſicherungsfonds und Reichsin
validenfonds iſt dem Reichstage zugegangen Er ſieht die
im 8 15 des Zolltarifgeſetzes vom 25 Dezember 1902 vorge
ſchriebene Anſammlung von Zollerträgen zur Durchführung einer
Witwen und Waiſen verſorgung zu einem beſonderen
Fonds unter dem Namen Hinterbliebenen Verſicherungsfonds
vor Die zinsbare Anlegung und Verwaltung des Fonds erfolgt
unter der Oberleitung des Reichskanzlers und unter Aufſicht der
Reichsſechuldenkommiſſion durch die Verwaltung des Rteichs
invalidenfonds getrennt von den Beſtänden der anderen dieſer
Verwaltung unterſtehenden Fonds Die Anlegung durch Ein
tragung in das Schuldbuch des Reichs oder eines Bundesſtaates
iſt zuläſſig Die bis zum Jnkrafttreien eines Geſetzes über die
Witwen und Waiſenverſorgung jedoch längſtens bis 1 Januar
1910 aufkommenden Zinſen des Hinterbliebenen Verſicherungs
fonds ſind in gleicher Weiſe wie das Kapitalaufkommen zinsbar
anzulegen und treten dem Kapitalbeſtande hinzu Die Er
werbungen von Schuldverſchreibungen geſchehen ohne Ver
mittlung von Bankhäuſern Eine Anßerkursſetzung der für den

le ſntecnenſonds erworbenen Schuldverſchreibungen findet
nicht ſtatt

Jn der geſtrigen Sitzung des Bundes rates wurde dem
Ausſchußberichte betr die Ergänzung zum Entwurf des Reichs
haushalisetats für das Rechnungsjahr 1907 zugeſtimmt

Ueber die Szene während der Präſidentenwahl im
Reichstag berichtet die Tägl Rundſch Die Geduld wurde
auf eine harte Probe geſtellt So plauderten denn die Reichs
boten in zwangloſen Gruppen nur wenige verließen den Kampf
platz Eine der ſeltſamſten Gruppierungen bewunderte man als
man vor Herrn Baſſermanns Platz den Fübrer der
Nationalliberalen im angeregten und heiteren Geſpräch mit
Herrn von Normann und Herrn Singer ſah

Land und Volkswirtfchaft
Die Mitglieder der Milchzentrale in Berlin ſind für

den 27 zu einer Verſammlung einberufen worden um über die
Auflöſung zu beraten

Der E g d Dr SimonisDer Erſte Bürgermeiſter von Roſtock Dr wonder ſeit 50 Jahren in d ilſchen Dienſier ſteht hat zum
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Dr SiwronisKörperſchaften haben dieſes Geſuch genehmigt
1857 wurde erwurde in Roſtock am 24 April 1824 geboren

zum Senator 1882 zum Bürgermeiſter erwählt

e Jndnſtrie und HandelVon einer am Dienstag in Barmen abgehaltenen Ver
ſammlung von Jnduſtriellen des bergiſch märkiſchen Jnduſtrie
bezirks wurde die Gründung eines Verbandes der Fabrikanten
und Exportenre von Werkzeug Eiſen Stahl und Metall
waren in Rheinland Weſtfalen beſchloſſen Der nene Verband
hat ſeinen Sitz in Remſcheid Der Zweck des Verbandes iſt die
Herbeiführung beſſerer Verkaufs und Zahlungsbedingungen im

ruſſiſchen Geſchäfſt

mr

Verkehrsweſen

Jn einer in Sachen des maſnriſchen Kanals unter
dem orſitze des Oberpräſidenten v Moltke abgehaltenen
Jntereſſentenver ſammlung in Königsberg an der im ganzen
60 Herren teilnahmen wurde ein ſo günſtiges Ergebnis erzlelt
daß Oberpräſident von Moltke zum Schluſſe der Verhandlungen

die Hoffnung ausſprechen konnte daß das langerwogene mafuriſche
Kanalprojekt in der jetzt vorliegenden Geſtalt endlich zur Aus
führung kommen werde und daß die vielfach daran geknüpften
Hoffnungen auf die wirtſchaftliche Hebung weiterer Teile der
Provinz voll in Erfüllung gehen möchten
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Am Mäiniſtertiſch v Bethmann Hollweg
Die zweite Beratung des Etats des Miniſteriums des Junern

wird fortgeſetzt beim Kapitel Polizeiverwaltung von Berlin und
Umgebung

Abg Dittrich Zir kommt auf dle geſtrige Debatte über das
moraliſche Niveau Berlins zurück und verlangt Maßnahmen
gegen die Proſtilution

Miniſter v Bethmann Hollweg Geſtern iſt auch vou der
Geſindeordnung geſprochen Rein formal kann man die Reform
bedürftigkeit der Geſindeordnung nicht lengnen Dieſe Ordnung
ſtammt aus alter Zeit und vieles darin iſt veraltet Doch muß
man ſich fragen ob die jetzigen Mängel im Geſindeweſen
aus dieſer Geſindeordnung reſultieren Dies muß man
doch verneinen Die Mängel haben eine andere Urſache
Zuerſt kann man vielleicht auf die mangelhaften Wohnungs
gelegenheiten des Geſindes in der Stadt und auf dem Lande
hinweiſen ich erinnere nur an die ruchloſen Hängeboden Berlins
Sodann werden häufig von beiden Seiten verkehrte Anforderungen
geſtellt ferner wird auf das Menſchentum des Geſindes oft nicht
die nötige Rückſicht genommen Sehr wahr Denken Sie auch
an die Landflucht des Geſindes häufig iſt es dem Bauer nn
möglich Geſinde zu bekommen All dies hat mit der Geſinde
ordnung nichts zu tun und man muß ſich fragen ob es
angezeigt iſt hier reinen Tiſch zu machen Was das Racht
leben in Berlin anlangt ſo kann ich dem Abg v Schuckmann
nicht in allen Punkten beiſtimmen Jch gebe zu daß in Berlin
die Tendenz herrſcht die Vergnügungen immer mehr bis in den
Tag hinein zu verlängern Herr von Schuckmann ſchlägt nun
eine einheitliche Polizeiſtunde für Stadt und Land vor Dies
geht aber doch nicht an ſchon wegen des internationalen Ver
kehrs in Verlin und wegen der Lebensgewohnheiten der
Fremden und des großſlädtiſchen Publikums Jch beklage
auch die Sucht die Vergnügungen zu verlängern ich bin des
DHalb gleich nach Antritt meines Amtes allen Anforderungen auf
Verlängerung der Polizeiſtunde entgegengetreten Aber die
Polizei kann nicht alles machen die Gewohnheiten und Anſchau
nungen des Volkes müſſen mich hier unterſtützen Seitens vieler
Weſellſchaften und Vereine geſchiebt dies ſchon Ferner kann
man dem Bildungshunger des Volkes durch Vorträge uſw mehr
Nahrung geben ſodann muß man die Pflege des Sportes mehr
fördern dies iſt namentlich für unſere Jugend von großem
Wert Die Gemeinden können hier durch Errichtung von
Sport Spielplätzen durch Fördernng von Sportvereinen viel
tun Die Frage der Pöoſtitution iſt eine ſehr heikle
auf alle Punkte kann ich hier nicht eingehen Herr Münſter
berg hat die Reglementierung bemängelt Man muß hierbei
die Hauptſache unſere Geſetzgebung nicht vergeſſen Jch gebe
zu daß unſere Geſetzgebung eine unklare und verworrene
iſt Die Polizei muß daher eine gewiſſe Reglementiernng eine
Kontrolle ausüben Tut ſie dies nicht ſo muß ſie jeden
Fall von Unzucht zur Anzeige bringen Sie kann daher
nicht anders handeln als ſie es jetzt tut Jch gebe zu
daß eine Aenderung der Geſetzgebung notwendig iſt un
bin bereit in dieſer Richtung Hin tatig zu ſein
Mittelbar kann man viel zur Bekämpfung der Proſtitution tun
Auch mir wäre es lteb wenn ich die Animierkneipen mit einem
Federſtrich beſeitigen könnte Aber dies geht doch nicht wir
müſſen uns darauf beſchränken die Polizei dafür ſorgen zu laſſen
daß keine Ungehörigkeiten geſchehen Unſer Veſtrehen muß ſerner
dahin gehen die körperliche und ſittliche Selbſtachtung beider
Geſchlechter zu heben Dies kann auf mancherlei Weiſe ge
ſchehen durch die Schule durch die Erziehung uſw Wenn
uns dies gelingt dann werden wir hoffentlich dazu kommen
die böſeſten Answüchſe einer Naturmacht zu beſeſtigen deren
wir doch ſchließlich allck Leib und Kraſt Luſt und Leben
Arbeit und Schaffensfreudigkeit verdanken Beifall

Schluß ſolgt in der Abend Ausgabe

Auskand
Eine engliſche Parlamentstvahl

Jn Aberdeen iſt bei der Erſatzwahl zum Unterhanſe an Stelle
des Liberalen Bryce der zum Votſchafter in Waſhington er
nannt worden iſt der Liberale Eßlemont mit knapper Mehr
heit gegen den nnioniſtiſchen Kandidaten gewählt worden

f Die Marokko FrageDie Mehalla die von Fes her in Anmarſch iſt ſoll wie
verlautet nach Mogador gehen um den Ränbereien des Kaid
Anfloos Einhalt zu tun Der Stamm der Beni Jdder griff die

Mannſchaften des Kaid Anfloos an die mehrere Mitglieder der
VBeni Jdder gefangen genommen hatten Auf beiden Seiten
gab es mehrere Tote

Nach einer Meldung des Daily Telegraph aus Tanger vom
Dienstag ſind dort 1700 Mann Fußvolk und 200 Reiter
eingetroffen um die Armee der Beni Ghazi zu verſtärken die
den Stamm der Beni Aros bei denen Raiſull ſich noch immer
zufhält augreifen

Halke und Umgegend
Halle 22 Februar

Der hieſige Landtagsabgeordnete Juſtizrat Dr Keil führte in
der Sitzung des Abgeordnetenhauſes vom 16 Februar bel der
Beratung des Juſtizetats es iſt darüber am 17 ſchon kurz
berichtet worden wörtlich ans Meine Herren mit den Aus
ſührungen die der Herr Abgeordnete Frmhurg namens ſeiner
politiſchen Freunde über die Gehaltsbezüge der Senets
n Landgerichtspräſidenten und Oberaatsanwälte gemacht bat ſtimmen auch meine politiſchen
r durchaus überein Wie begrüßen es dankbar daß der
Herr Miniſter die Regelung dieſer
wit den anderen beteiligten Herren Miniſtern in Ausſicht ge

1 Okfober d J ſeine Penſionferung nachgeſucht Die ſtädtiſchen j ſte

erhältniſſe in Gemeinſchaft

Ut hat Was
tun könnte iſt wie auch bereits im vorigen Jahre an dieſer
Stelle empfohlen wurde eine Verjüngung der betreffenden
Stelleninhaber dadurch herbeizuführen daß er Herren in jüngerem
Alter in dieſe Stellen hineinbringt Heute liegt die Sache ſo
daß ſich im Juſtizminiſterium in den allerdings beſonders ver
antwortungsvollen und arbeitsreichen Stellen der vortragen
den Räte zumeiſt jüngere Herren befinden die etwa Mitte der
50 er Jahre das Höchſtgehalt erreichen während die gleichſtehen
den Herren in den anderen höheren Stellen in dieſem Alter erſt
das Anfangsgehalt bekommen Dieſe Ungleichheit läßt ſich da
durch etwas beſeitigen daß man jüngere Herren beruft Es iſt
vielfach als ein Uebelſtand empfunden worden daß ſich mehrfach
alte Herren in dieſen Stellen halten ſo lange bis ſie ſich die
Höchſipenſion erdient haben Es würde im Jntereſſe der Juſtiz
verwaltung liegen wenn hier Abhilfe erfolgte und ich glaube
auch daß der Herr Miniſter in dieſer Beziehung ſchon einen
Anfang gemacht hat Es involviert das freilich eine gewiſſe
Härte für diejenigen Herren die nun in vorgerückteren Jahren
an der Reihe wären jetzt aber übergangen werden müſſen Das
ſind Härten wie ſie mit jedem Uebergang verbunden ſind und
ſich leider nicht vermeiden laſſen

Alfred Kirchhoff für eine internationale Verſtändigungs
ſprache Der Halleſche Geograph Profeſſor Kirchhoff der in
Leipzig geſtorben iſt hat ſich auch ſehr eingehend mit dem
Problem einer Unlverſalſprache beſchäftigt das ſeit Descartes
und Leibniz die Gelehrten oft zu ernſten Verſuchen angeregt hat
Man weiß daß Descartes die Erfindung einer ſolchen Sprache
die auf einer Aufzählung aller Elemente unſeres Vorſtellens
beruhen müßte für ebenſo wünſchenswert wie unmöglich bhielt
während Leibniz die Einführung einer ſolchen characteristica
universalis für möglich erklärte und von ihr ſagte ſie würde
die Denkkraft mehr ſchärfen als das Teleſkop das Auge und
mehr fördern als die Magnetnadel die Schiffahrt Der Voſſ
Zta wird von einem Herrn der mit Proſeſſor Kirchhoff einen
Briefwechſel über dieſen Gegenſtand geführt hat ein intereſſanter
und bisher ungedruckter Brief zur Verfügung geſtellt der be
weiſt wie feſt überzeugt Kirchhoff auch in den letzten Jahren
ſeines Lebens von der theoretiſchen Lösbarkeit des großen Pro
blems war Nur die Selbſtſucht der Menſchen machte er dafür
verantwortlich daß das glücklich begonnene Kulturwerk nicht
zuſtande gekommen iſt Der Brief Kirchhoffs iſt aus Giebichen
ſtein vom 21 Januar 1899 datiert und enthält dieſe bemerkens
werte Stellen Schleyers Volapük halte ich noch heute für die
zweck niſprechendſte Verwirklichung der Jdee einer mößlichſt ein
fachen künſtlichen Vermittlungsſprache zwiſchen allen Lultur
nationen Volapük hat ſich ganz geeignet erwieſen für die ge
wöhnlichen Umgangsformen in Unterhaltung und Brief aber
auch für kaufmänniſche Geſchäftsbriefe wiſſenſchaftliche Abhand
lungen jede Art von Erzählung und Gedicht, Zum Beweiſe
dafür zitiert Prof Kirchhoff eine wohllautende Ueberſetzung von
Goethes Ueber allen Gipfeln iſt Ruh in Volapük und
ſährt dann fort Noch heute kann man von keiner Sprache der
Welt außer vom Volapük behaunpten lerne ſeine Grammatik
was ein Gebildeter faſt in einer Viertelſtunde leiſten kann dann

biſt du imſtande mit Hilfe des Volopük Wörterbuches einen
Brief oder eine Abhandlung in dieſer Sprache zu ve ſoſſen die
wieder jeder verſtehen wird der über ein Volapük Wörterbuch
in ſeiner Sprache verſügt Das iſt doch praktiſch ein ungeheuerer
Vorzug der eben der Ausnahmefreiheit der Sprachregeln
des Volapük zu danken iſt Trotzdem glaube ich nicht mehr wie
früher daß das Volopük zu einer wirklichen Vermittlungsſprache
unter den Völkern gleich dem alten Gelehrtenlatein durchdringen
wird Denn obſchon die Volopük Grammatik ſo leicht zu erlernen
iſt das Einprägen der Vokabeln koſtet doch viel Zeit und Mühe
Dieſe aber wenden erſahrungsgemäß nur ſehr wenig Leute an
wenn ihnen nicht ein ganz beſummter Nutzen winkt An dieſem
ſtarren Felſen der Selbſtſucht iſt die ganze Vol pül Bewegung
geſcheitert Man höhnte die Edeln die die gute Sache um ihrer
ſelbſt willen trieben und bald erlahmte einem nach dem andern
die Luſt länger einer Sache zu dienen die allerdings nur Vor
teil verſprach wenn eine Generation ſelbſtlos Opfer brachte in
jeder Kulturnation Dann war die hübſch erblühte Bücher und
Zeitſchriſtenliteratur in Volopük geſichert ſo aber ſtarb ſie dahin
Keine Nation brachte die unentbehrliche ſelbſilos arbeitende Erſt
lingsgeneration von genügender Ansdauer hervor

Franz Cammert F Hier ſtarb im rüſtigſten Mannesalter der
Amitsanwalt Franz Cammert der an der kgl Staatsanwaltſchaft
in Nordhauſen wohl 25 Jahre hindurch als Aktuar und Ge
fängnisinſpektor und ſpäter als 1 Sekretär tätig war Nachdem
Herr Cammert längere Jahre hindurch in Nordhauſen die
Stelle eines Amtsanwälts ſtellvertretend verſehen hatte meldete
er ſich bei Einrichtung ſog ſelbſtändiger Amtsanwaltsſtellen
in Halle und wurde vor einigen Jahren hierher verſetzt Die
Fachliteratur über Amtsanwalts und Schöffengerichtsangelegen
heiten hat er um mehrere recht praktiſche Werke bereichert von
denen der ſog Kleine Forſt und Amtsanwalt das bekoannteſte
iſt Der frühe Tod des ſchon in den letzten Jahren auffallend
oft Kränkelnden wird in weiten Kreiſen wo ſich Herr Cammert
llgemeiner Beliebtheit erfreute großer Teilnahme begegnen

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Land wirtſchaftliche Kreisbertretung des Saalkreifes allgemeiner

Kreistag in Halle Landwirtſchaftskammer am 21 Februar
Schluß Oekonomierat Dr Rabe kam bei ſeinen Ausführungen

über die Landwirtſchaft und die neuen Handelsverträge zu dem
Schluſſe daß es nach Einführung derſelben für die Landwirtſchaft
peziell die im Saalkreiſe auf alle Fälle beſſer geworden ſei
Ueber Die Wettervorherſage im vergangenen Jahre
berichtete Herr R Weidenhagen Leiter der öffentlichen
Wetterdienſiſtelle in Magdeburg Er gab zunächſt einen Rück
blick auf das was auf dieſem Gebiete ſeither geſchehen iſt Die
Regierung ſchenkt der nicht unwichtigen Sache volle Aufmerkſam
keit und bekundet dies durch finanzielle Unterſtützung Man iſt
darangegangen an den verſchiedenen Orten Wettervorausſageſtellen
zu errichten und dieſe wieder in Bezirke zuſammenzufaſſen So
haben wir in Norddeuntſchland neun ſolcher Bezirke Die Provinz
Sachſen hat bekanntlich ihre Wetterwarte in Magdeburg
inſtalliert wo eine ſolche bereits 25 Jahre vordem beſtand
Sonderbezirke jetzt ſchon einzurichten ſei nicht ratſam dazu
liegen noch zu wenig Erfahrungen vor Daß manches noch beſſer
werden muß um einwandfreie Prognoſen zu ſtellen iſt nach Lage
der Sache felbſtredend Der Nachrichtendienſt per Telegraph
muß noch beſſer ausgeſtaltet werden Die Debatte hierüber ge
ſtaltete ſich anregend Es nahmen in ihr namentlich das Wort
Hauptmann Rehfeld Gutsbeſitzer Walther Generalſekretär
Hake Oeckonomierat Weſche Aſſiſtent bei der Landwirtſchaſts
kammer Dr Müller und der Referent Aus der Beſprechung
ging hervor daß man wünſcht daß eine ſolche Wetterwarte
auch in Halle errichtet werden möchte damit die Landwirte
in der näheren Umgebung von ihr profitieren können
Eine in bezug auf die in Halle zu errichtende Wetter
warte eingebrachte Reſolution wurde angenommen
Der letzte Punkt der Tagesordnung betraf dieſe Fragen Ueber
den Bedarf unſerer Feldgewächſe an Waſſer
Liegen Befürchtungen vor daß infolge der fortgeſetzten Jn
angriffnahme neuer Berawerke 2c der Grundwaſſerſtand zum
Schaden der Landwirtſchaft ſich ſenkt Iſt es deshalb angezeigt
ſchon jetzt mit der pianmäßigen Feſtſtellung der Grundwaſſer
veränderungen als Unterlage für künftige Streitfälle zu be
ginnen Ueber den Punkt Bedürfen unſere Feldgewächſe des
Waſſers ließ ſich Profeſſor Dr Holl rung Halle aus Er
wies nach zum Teil durch Zahlen daß dieſe Gewächſe des
Waſſers nicht entbehren können und daß daher für die Feld
beſitzer die Waſſerfrage eine große Rolle ſpielt Kammerſyndikus
Dr Seriba Halle belenchtete die anderen Punkte von
urtſtiſcher und zum Teil auch von techniſcher Seite aus Daß
er Bergwerksbetrieb die Landwirtſchaft ſchädige liege außer

Zweifel Daxum ſolle man bei Abſchlüſſen in bezug auf

er aber innerhalb ſeines Reſſorts ſelbſt ſchon den Abbau der Felder
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geſchlagen würden je mehr GrundwaſſerFolge davon ſeien die allmählige errenheeer J
eine Entwertung desſelben für landwirtſchaftliche Jod 0 e
z 148 des Berageſehes beſtimmt daß der Berg werten e J
jeden durch ſeinen Betrieb hervorgerufenen Schethber r
zukommen habe Der angeblich durch das Bergw en auſ
gerufene Schaden ſei aber genau nachzuweiſen und ert dere
nicht immer gelingen Kann nicht ziffernmäßig n s ürſte
werden daß an der Enktziehung des Grundwaſſers das 30 vieſen
ſchuld ſei ſo dürfte der Ausfall eines Prozeſſes zweifelDazu kommt daß das Streitobjekt in ſolchen Fällen gft ſein
iſt alſo viel Koſten verurſache Es ſei darum unerläh ohes
Waſſermeſſungen fortgeſetzt vorgenommen würden a i daß
ſei es daß eine Gemeinde dies ſelbſt macht und n beſten
einen durchaus zuverläſſigen Beauflragten war durch

Die Halleſche Volkslicdertafel kann in dieſen TaFeſt begehen die Feier ihres 60 jährigen B eſteh ein ſchönes
eigentliche Stiftungstag iſt der 20 Februar und e Der
Anlaß hatte die Volksliedertafel Mittwoch abend in dem dieſem
geſchmückten großen Thaliaſgale ein Feſtkonzert ver vrächtic
zu dem ſich außer den Liedertäflern und ihren Ängehörig alte
ſtattliche Anzahl Freunde und Gönner eingefunden hatten
Konzert bot Orcheſtermuſik der Henſchelſchen Kapelle g Das
chöre gemiſchte Chöre und Frauenchöre ſowie Soler
Die Chöre unter Leitung des Lehrers Wipprecht ward käge
aut geſchult dazu verfügt die Volksliedertafel namentlich echt
Tenören und im Sopran über ein gutes Slimmaterie den
der den Vorträgen geſpendete Applaus wohlberechtigt war v
Volksliedertafel läßt ſich vor allem die Pflege des de e
Volksliedes angelegen ſein womitſſie auch vorgeſtern wied idrn
ſchöne Erfolge errang Als Soliſt wirkte bei dem Rom

ellie
n

heimiſche Baritoniſt Robert Spörry mit der Lieder von Hut
Wolf C Löwe und S v Hauſegger mit der ihm et oMeiſterſchaft ſang Jhn begleitete geſchickt und distret t
Kapellmeiſter Dr Rudolf Bod e Nachdem die erſten Män
chöre verklungen waren begrüßte der Vorſitzende
ſabrkkant Alfred Pfautſch die Feſtverſammiung n
beſondere die Ehrengäſte Er ſchilderte die bisherige
wicklung des Vereins hob die
Pflege des deutſchen Liedes hervor und ſchloß mit eine
Hoch auf das deutſche Vaterland Die Feſtrede hielt der Bugt
halter Bernhard Holtzhauſen Er beſprach zunächſt ebenſalls
die Geſchäfte des Vereins und ehrte ſodann das Andenken der
Verſtorbenen Ganze Generationen gehören dem Verein n
Das deutſche Lied habe in dem Verein ſtets eine würdige Hein
ſtätte gefunden Dem deutſchen Lied galt ſein Hoch In einer
weiteren Anſprache ehrte der Vorſitzende die Verdienſte des
Ehrenmitgliedes Guſtav Rüdiger um den Verein dem er in
ſeiner 48 jährigen Mitgliedſchaft ſtets treu geblieben ſei für den
er ſtets das regſte Jntereſſe an den Tag gelegt habe Die
Herren Fitz Ortenſtein und Adolf Feige die dem Verein
34 und 30 Jahre angehören wurden unter Ueberweiſung einer
Ehren kunde zu Ehrenmitgliedern ernannt Dem Herrn Guſtav
Engelhardt wurde anläßlich ſeiner 25 jährigen Zugehörigkeſt
zur Volksliedertafel ein Gedenkblatt überreicht Jm Namen der
alſo Geehrten dankte Herr Ortenſtein mit einem harmoniſchen
Hoch auf die Liebertafel Ein fröhlicher Kommers bei dem noch
manches ſchöne Lied erklang und ſo manche Rede ſtieg beendete
die geſtrige Feier Am Sonntag ſoll das 60 jährige Beſtehen
der Volksliedertafel durch Feſteſſen Theater und Ball ebenfalls
im Tholiaſagle noch weiter gefſeiert werden Aus Anlaß des
Feſtes hat der Verein eine Feſtſchrift herausgegeben die u g
eine von Theodor Hentſchel verfaßte Geſchichte des Vereins
enthält Auch aus dieſem mit großer Sachkenntnis geſchriebenen
kurzen Abriß geht hervor daß die Halleſche Volksliedertafel ſtetz
ihrem Wahlſpruch treu geblieben iſt

Das Herz dem Lied Dem Freunde Herz und Hand
Doch Herz und Hand und Lied dem teuren Vaterland

F

Verband dentſcher Bureanbeamter Kreisverein Halle Wie in
den Vorjahren findet auch heuer zur Hebung des geſelligen und
kollegigalen Verkehrs unter den Mitgliedern ein Faſchings
vergnügen und zwar am Sonnabend im Vereinslokale ſtatt
Die nächſte Verſammlung wird am 2 März abgehalten

Stadtmiſſion Segen der Sünde beißt das Thema über
welches P Vonhof am Sonntag im Stadtmiſſionshauſe Welden
plan 4 einen Vortrag hält Mit dem 1 Februar iſt der Auf
ſeher der Arbeitsſtätte Ferd Hildehrandt aus dem Dienſte der
Ev Stadtmiſſion geſchieden Beſtellungen für die Arbeitsſtätte
werden mithin durch Herrn Hildebrandt nicht mehr entgegen
genommen und es darf das nachgebildete Privatunkernehmen
des Genannten mit demjenigen der Stadtmiſſion nicht verwechſelt
werden

nationale Bedeutung der

Provinzialnachrichten
Bleicherode 21 Febr Wegen Mordverdachts ver

baftet wurde am Dienstag abend der Landbriefträger
Schomburg Wir entnehmen der Nordh Ztg hierzu das
folgende Eine in der Zorge gefundene Leiche wurde als eine
geſchiedene Fran Linſel aus Kehmſtedt erkannt Mit der Seche
in Verbindung ſteht die Verhaſiung Schomburgs Der 30 ährige
Schomburg der ſeit etwa einem Jahre beim Bleicheröder Poſl
amt als Landbriefträger tätig iſt unterhielt mit der Ermordeten
einer geſchiedenen Ehcfrau Linſel aus Kehmſtedt ein Verhälkuis
das nicht ohne Folgen geblieben ſein ſoll Er muß wohl ſchon
ſeit einiger Zeit mit dem Plan umgegangen ſein die Linſel zu
beſeitigen denn vor dem Unterſuchungsrichter hat er
geſtanden daß er ſchon lange von der Linſel los zu kommen
getrachtet habe die auf Heirat drängte Sie ſind zuſammen am
Sonntag nachmittag nach Nordhauſen gefahren und hier da
Schomburg die Tat begangen Schomburg hat noch am ſelben
Abend nachdem er inzwiſchen mit dem Nachtſchnellzuge nach
Bleicherode zurückgekehrt ſich an der Tanzluſtbarkeit in der
Sonne beteiligt und auch am Montag ſeinen Dienſt ung

fällig verſehen bis er andern Tags in ſeiner Wohnung verhaftet
wurde Bei ſeiner Vernehmung hat Schomburg allerdings ein
umfaſſendes Geſtändnis nicht abgelegt obgleich er mehrere
belaſtende Tatſachen einräumie Er ſagte bei ſeiner Vernehmin
aus daß ſte beide ſich gemeinſam hätten töten wollengeſchiedene Johanne Linſe war eine nicht unbeſcholtene Perſon
ſie war bereits wegen Mordverſuchs vom Nordhäuſer Schwu
gericht am 23 Oktober 1902 zu 4 Jahren Zuchthaus n
4 Jahren Ehrverluſt verurteilt aber entlaſſen worden nachde
ſie drei Viertel der Strafe verbüßt Damals hatte ſie gen
ihren neunjährigen Stiefſohn Friedrich Linſel der als Lied
des Vaters galt zu vergiften indem ſie ihm ein mit be
vitriol vergiſtetes Rührei auf das VBrot ſtrich das der Ju

mit in die Schule nahm uGerbſtedt 20 Febr Bürgermeiſter ZiehmSenftenberg früher hier iſt dort auf eine fernere 12 jäh rioe

Amtsperiode einſtimmig wiedergewählt worden der
Eisleben 21 Febr Feſtgenommen wurde hler ggte

von der Stäaisanwaliſchaf Hale a S ſteckhrieflich verſo

Geſchirrſührer Friedrich Leuſchner eOuerfurt 21 Febr Die Privat Knabenſh
bisher mit Gymnaſial Lehrplan ſoll in eine Nefonaſchule e
Frankfurter Syſtem umgewandelt werden Die Reform n
wird bis einſchließlich Unterſekunda ansgebaunt und bes

Oſtern mit Sexta pMühlberg Elbe 21 Febr Eine Feuersbrun n
ſtörte geſtern nacht die Jurichſche Bockwindmühle mit dent
befindlichen Vorräten Die Entſtehungsurſache iſt unbekan
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uſe Renknerüben de Sturmſignale des Türmers von den meiſten
Leider rieuten des Sturmes wegen nicht gehört ſo daß ſie

rwe2eweckt werden mußten Als die erſten Mannſchaften
and das Dachgeſchoß bereits in Flammen ſo daß ein

eintrafen r unter größter Lebensgefahr möglich war Die
Betretenonnte trotz des furchtbaren Sturmes bei Tagesanbruch

Gefa treſtigt angeſehen werden Leider ſcheint nach dem
be agebl der Brand auch ein Menſchenleben ver

den Der Kutſcher Otto Brück der mit Frau undt zu habenichtet bereits auf der Straße war kehrte noch einmal in das
Kindern Haus zurück um ſeine Verſicherungspolice zu bolen
prenne e hieran allerdings von Herrn Fuß gehindert und mit
er wut aus dem Hauſe gebracht iſt aber trotzdem noch einmal
Gewa gegangen und nicht wieder zurückgekehrt Seine Leiche

ne noch nicht geborgen werden
o

erſonalveränderungen in der ärmee Provinz Sachſen
Früngiſche Fürſentümer Ernennungen Veförderungen

und t rſeßungen Jm aktiven Heere 8ölhöftel v Löwen
Oberſt a zuletzt Kommandenr des 8 Thür Jnſ Reg Nr 153

r ter als Gen Pajor verliehen Lungershauſen Zähnr im
der Sdare In Reg Nr 96 zum Lt mit Patent vom 19 Juli 1905 be
7 Thür m Beurlaubienſtande Kühnemann Vizefeldw des
fördert Reg zu Fuß in Torgau Pößz ſch Vizefeſdw des Gren Reg König

Garde Dſihelm IV 1 Pomm Nr 2 Werth Vizewachtm des Groß
er Korps 1 Großherzogl Heſſ Feld Art Reg Nr 25 beide in

zu Lis der Reſ befördert Ruſt Lt der Reſ des Deutſch
Nr 152 in Erfurt zu den Reſ Offizieren des Jnf eg von

Nr 29 Wagner Lt der Reſ des 2 Hannov Ulan Reg
4 in Sonderehauſen zu den Reſ Oſſizieren des Jäger Reg zu Pferde

J erſezt Weſtermann Lt der Landw a D in Sondershauſen
L der Landw Jnf 2 Anfgebots als Lt mit Patent vom 8 Novem er

zuletzt bei der Landw Jnf 1 Aufgebots wieder angeſtellt Adiſchieds
iss lüigungen m Beurlaubtenſtande Frhr v Senden
bewi an Oberit der Reſ des 2 Pomm Ulau Reg Nr 9 Bauer Oberlt
i d Jnf 2 Anſgebots beide in Torgau Greve Lt der Landw Jnf
der La ebots in Magdebürg Wolff Hanpim der Landw Jnſ 1 Aufgebots
J u dieſem mit der Erlaubnis zum Tragen der Landw Armee Uniſorm
I m n g Hauptm der Landw Juf 2 Aufgebots in Gera v Eſchwege
S wim der Landw Jäger 2 Aufgebots in Halberkadt Pernice Oberlt
d andw Jäger 2 Aufgebots in Erfurt der Abſchied bewilligt Jm
der itäts Korps Dr Dreßler in Altenburg Dr Rauſchenbäch
S erndurg Dr Bial in Gera Aſſiſt Aerzte der Reſ zu Oberärzten Dr
2 Unterarzt der Lanbw 1 Auſgebots in Nanmdurg a zum Aſſiſt
I befördert Dr Rattz Stabsarzt der Reſ in Erfurt mit der Erlaubnis
von Tragen ſelner bisheri en Uniform der Abſchied bewilligt Dr Fabricius
Hbeiſtabsarzi a zuletzt Oberſtabsarzt 1 Klaſſe und Reg Arzt des 6 Thür
Juf Reg Nr 85 der Charakter als Gen Oberarzt verliehen Beamte

r Militärverwaltung Rudloff Jntend Regiſtrator von derLtend des 16 Armeekorps zu der des 4 Armeekor s verſetzt Richter
Warni onVerwalt Oberinſpektor in Torgan zum Garniſon Verwalt Direktor
xuannt

Hranienbaunm 21 Febr Ein Großfeuer wütete hier
heute nacht Gegen 2 Uhr brach in dem Hauſe des Viehbhändlers
Höring Feuer aus das der Sturm raſch auf die Gebände der
Ackerbürger Löwicht und Schnürpel überirug Alle drei Wohn
häuſer wurden in kurzer Zeit vernichtet Menſchen und Vieh
kamen nicht zu Schaden Der Schaden iſt bedeutend aber durch
Verſicherung gedeckt

Goslar 21 Febr Der furchtbare Sturm der letzten
Tage richtete in unſerer Gegend vielen Schaden an und führte
guch im Bahn und Depeſchenverkehr Unterbrechungen häabei
An der Strecke Goslar Klausthal wurden vielfach die Tele
graphenpfähle umgeriſſen ſo daß die Drähte wirr auf dem
Bahnköiper umherlagen Erſt nach ihrer Beſeitignng war die
Strecke wieder beſahrbar

Meifzen 21 Febr Beim Streit Jn dem Hauſe
Glockenweg Nr 2 wurde am Dienstag der zehnjährige Knabe
Solbach das Kind einer Arbeiterin erdroſſelt aufgefunden
Es hat ſich nun herausgeſtellt daß die 14iährige Schweſter
des Knaben die Mörderin iſt Sie hat eingeſtanden ihren
Bruder mit einem leinenen Schürzengürtel erwürgt zu haben
deſtreitet aber die Abſicht der Tötung gehabt zu haben An
ſcheinend iſt die Tat bei einem Streite der Kinder ge

ſchehen e tOermiſchtes

Der Untergang des Dampfers Berlin
Eaſtern Railway in London ferner mitteilt iſt der Dampfer
Berlin mit der geſamten Poſt total verloren Das Schiff

iſt außerhalb des Hafens aber in Sichtweite von Land auf eine
Sandbank aufgelaufen Der Seegang war zurzeit des Auf
laufens derart daß jede Hilſeleiſtung ausgeſchloſſen war Nach
amtlicher Bekanntgabe befinden ſich unter den Toten der lönligl
Kurier Artur Herbert und 18 Müglieder des Chores der
deutſchen Operngeſellſchaft die kürzlich im Covent
Garden in London Vorſtellungen gegeben hatte

Vörſen Preisausſchreiben Anläßlich ihres 50jährigen Be
ſtehens am 1 April d hat die Dresdener BVörſe ein
Preisausſchreiben erlaſſen und das Thema Aufgabe und Be
deutung der Fondsbörſe im Wirtſchaftsleben Deutſchlands zur
Bearbeitung geſtellt Als Preiſe ſind 600 300 und 100 Mark
ausgeſetzt Als Preisrichter fungieren Reichsbank Direktor
Schmidt Geh Kommerzienrat Hentſchel und Kommerzlienrat

Zur Grubenkataſtrophe bei St Johann Jm Wiener Ge
meinderat wurde am 19 eine Zuſchrift des deutſchen Votſchafters
Grafen v Wedel verleſen in der er ſeinen Dank namens des
deutſchen Volkes und der kaiſerlichen Regierung für die Kund
gebung des Gemeinderates aus Anlaß des Grubenunglückes von
Saarbrücken und für die Spende namens der Hinterbliebenen
der Verunglückten ausdrückt Dieſer hochherzige Akt der Stadt
Wien werde nicht verfehlen in dem Herzen des ſtammverwandten
deutſchen Volkes das lebhaſteſte Echo zu erwecken und das innigſte
Vankgefühl auszulöſen

Unwetter und Hochwaſſer Aus Trier wird gemeldet Die
Moſel iſt im Laufe des Dienstags bedeutend geſtiegen und
ſteigt weiter An einigen Stellen des Vorortes St Varbara
wurde wegen Hochwaſſergefahr das Vieh entfernt Der Fähr
betrieb mußte eingeſtellt werden Ans St Johann wird be
richtet Die Schiffahrt iſt wegen des Hochwaſſers eingeſtellt
worden Die Saar iſt ſo ſchnell geſtiegen wie ſeita Jahren nicht mehr Das Waſſer ſteigt noch weiter
Vom Kreuzer Roon in Cuxhaven iſt Dienstag abend anf
Vorderpiep in ſehr gefährlicher Lage ein großer engliſcher
Dampfer geſichtet worden der Notſignole abgab Der Dampfer
iſt vermutlich nachher geſunken Auch auf dem Scharnhören
ſand ſitzt ein großer Dampfer feſt zu deſſen Aſſiſtenz ein

lepher abgegangen iſt Nach einem Telegramm des großen
Zeuzers Roon iſt der Hamburger Dampfer Makrele
Dienstag abend kurz nach 8 Uhr auf 54 Grad 8 Min nördlicher
greite und 80 Grad 19,5 Min öſtlicher Länge auf 21 Meter
Waſſer geſunken Die Beſatzung des Dampfers iſt bis auf
Fuen Maäaſchiniſten durch den Kreuzer Roon gerettet worden

de Kreuzer Roon befindet ſich zurzeit im Verbande
er Auftlärnngsſchiffe auf einer Uebungsreiſe in der Nordſee

er kleine Kreuzer Frauenlob iſt in Cuxhaven mit der
geretteten Mannſchaft des auf See geſunkenen Homburger Fiſch
Ampfers Makrele eingetroffen Die Siörungen in den

Telegraphenlinſen von Berlin nach dem Weſten beſonders nach
Mankreich beſtanden auch geſtern noch an Erhebliche Tele
D ammverzögerungen waren deshalb unvermeidlich
Seit Dienstag abend herrſcht tm Thüringer Walde ſtarkes
der treiben Die Teilſtrecke Gehren GroßVreitenbach
S Bahnſtrecke Jlmeugau Groß Breitenbach iſt wegen der
Schneeverwehungen bis morgen Freitag abend geſperrt

Wie die Grea

Polmiee

Der Waſſerſtand des Rheins bei Köln hat eine Höhevon 296 Meter erreicht

4 e n t n d e tter 4 De 8 en z Den mm n e o VRöhler Jüdenſtraße ne Weſt und e nen Meldungen z Hanclel Gewer be unck Ver kehr J
Schneeſtürme und Gewitter vor die geſtern und vorgeſtern
mancherlei Schaden angerichtet haben Der Telegraphen und
Telephonverkehr wurde vielfach unterbrochen Eine Anzahl
Flüſſe ſteigt rapid

Schiffonnfälle in der Nordſee Aus London wird berichtet
Von allen Teilen der Küſte laufen Berichte über kleinere
Schiffsunfälle ein Einige Menſchen ſind dabei ver
unglückt

Auf Grund geraten Zur Hilfeleiſtung des an der weſtafri
kaniſchen Küſte auf rund geratenen franzöſiſchen
Kreuzers Jean Bart ſind aus Dakkar mehrere Schiffe ab
gegangen ebenſo aus Tanger der Kreuzer Forbin Außerdem
baben geſtern morgen der Panzer Gloire und der Transport
dampfer Dromo Frankreich zu dem gleichen Zweck verlaſſen

x

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Zum Untergang des Dampfers Berlin
Hoek van Holland 21 Febr Um 4 Uhr ging das Rettungs

bot von neuem in See es war aber alles vergebens
Bisher ſind ungefähr 30 Leichen geborgen Rekognosziert ſind
die Leichen von A Krüger aus dem Haag von Lamotte Anderſon
und Patricks nebſt Sohn alle aus Hamburg ſowie die Leichen
von 5 Mann der Beſotzung Am Ufer ſind taufende von
S i Die Lage des Schiffes iſt noch unverändert
er Miniſter für Ackerban Jnduſtrie und Handel ſandte

aleich bei der erſten Nachricht von der Kataſtrophe der Berlin
den Schiffahrtsinſpektor nach Hoek van Holland um ſich über
die Größe des Unglücks auf dem Laufenden zu halten

Hoek van Holland 21 Febr Der Kapitän Parkeſon aus
Belfaſt welcher alle in von den an Bord der geſtrandeten
Berlin befindlich geweſenen Perſonen gerettet wurde war

auf der Reiſe nach Amſierdam um dort ein Schiff für ſeine
Reeder zu übernehmen Er erzählte die Nacht ſei ſchrecklich
geweſen in ſeiner eigenen Laufbahn als Seemann habe er
wenig ähnliche erlebt Er hätte ſich deshalb
vollſtändig bekleidet beſtändig auf dem Oberdeck auf
gehalten Das Leuchtfeuer war wie Parkeſon erzählt ſchon
in der Nähe geweſen und die Paſſagiere von denen ſich die
meiſten wegen des Sturmes nicht zur Ruhe begeben hatten
ſchöpften ſchon wieder Hoffnung da erfolgte die Kataſtrophe
Es wurde ein furchtbarer Stoß verſpürt und plötzlich
ſaß das Schiff unbeweglich feſt Parkeſon ſtürzte auf Deck um
ſeine Hilfe anzubieten da er Seemann iſt aber in dem Augen
blick ſah er den Kapitän und den Steuermann im
Waſſer verſchwinden Was dann geſchah weiß Parkeſon
nicht genan Als er wieder zum Bewußtſein kam fand er
ſich im Meere von Holz ſtücken umgeben Er ergriff
einige von ihnen und es gelang ihm auch ſich
über Waſſer zu halten Als er ein Rettungsboot
ſoh rief er um Hilfe Dann wurde er nach dem Bahn
hof geſchafft und von dort nach dem Hotel Parkeſon muß
ungeſähr eine Stunde in dem tobenden und eiſigen Wöſſer
geweſen ſein Tief ergriffen erzählt er noch Einzelheiten darüber
wie er etwa 100 Menſchen auf dem Vorderteil des
Oberdecks ſiehen ſah ehe er von den Wogen fortgeriſſen
wurde

Amſterdam 22 Febr Das Handelsblad bringt über die
Kataſtrophe des Dampfers Berlin folgende Mitteilungen
Man kann nicht feſtſtellen ob vielleicht noch in Todes
gefahr befindliche Perſonen an Bord ſind Das Dampf
rettungsboot Präſident van Heed konnte bisher wegen der
ungünſtigen Lage der Berlin nicht an dieſe herankommen
Es iſt alles geſchehen um das Rettungéboot am Zerſchellen zu
verhindern Der Warteſgal des Vahnhofs Hoek van Holland
iſt als Leichenhalle eingerichtet worden der Bahnhof
wird militäriſch bewacht Viele Lelchen tragen ſchwere
Verletz ungen Der gerettete Kopitän Parkeſon hat die Reiſe
als Paſſagier mitgemacht Er befand ſich gerade beim Kapitän
auf der Kommandobrücke als der Dampfer ſcheiterte Später
ſah Parkeſon wie der Kapitän und der Lotſe von den Wellen
weggeſpült wurden Parkeſon befand ſich zu dieſer Zeit mit
etwa hundert anderen Paſſagieren auf dem Vorderteil des
Schiffes das gegen 82 Uhr vom Hinterteil abbrach
alle auf ihm befindlichen Menſchen mit ſich in die
Fluten reißend Parkeſon gelang es ſich an einem treibenden
Holzſtück ſolange über Waſſer zu halten bis er ein Rettungs
boot anrufen konnte

Die Zeitung Telegragf veröffentlicht die folgenden Einzel
heiten Die Berlin ſitzt am Kopf der Nordmole jenſeits
des Leuchtfeuers feſt Das Schiff brach in der Höhe der
Maſchinen binter den Schornſteinen Zwei Schorn
ſteine ragen noch teilweiſe ans dem Waſſer hervor Von dem
Hinterteil des Schiffes iſt nur noch ein kleinesStück ſichtbar das von den Wogen gepeitſcht wird und
auf dem man noch ein baar Menſchen bemerkt Wenn das
Meer ſo ſlürmiſch bleibt iſt ihre Rettung unmöglich
Es wird angenommen daß der Schiffbruch erfolgte weil irgend
eliwas an den Maſchinen oder auch die Kette des Steuerruders
brach

Köln 22 Febr Die erſte Kunde von dem Untergange des
Dampfers Berlin brachten die Paſſagiere des von Hook
hier eingetroffenen Schnellzuges Da die Berlin den
Anſchluß an den Schnellzug nach Köln vermittelt waren zahl
reiche Perſonen die Freunde oder Verwandte erwarteten er
ſchienen Es ſpielten ſich am Zuge erſchütternde Szenen
ab Eine Anzahl Perſonen fuhr ſofort nach der Unglücks
ſtätte ab

London 21 Febr Heute nachmittag teilte die Gregt Eaſtern
Company eine weitere Liſte von Paſſagieren mit welche
einen Platz an Bord der Berlin belegt hatten erklärt jedoch
daß die Liſte nicht die offizielle ſei daß vielmehr nur vermutet
werde daß die in derſelben genannten ſich an Bord befunden
hätten Unter den Namen der Liſte befinden ſich auch die Mit
glieder der dentſchen Operngeſellſchaft

Weitere Schiffsunfälle
Cuxhaven 22 Febr Geſtern vormittag ſank der Bremer

havener Schlepper Neufahrwaſſer infolge Zuſammen
ſt o ßes mit dem Kreuzer Mednſa Es ſind ertrunken
der Kapitän der erſte und der zweite Maſchiniſt der Steuer
mann und ein Helzer Vier Mann der Beſatzung wurden vondem Schlepper Teuſcheling ſchwerverletzt nach Cuxhaven
gebracht Ein Mann der Beſatzung wurde von der Mednuſar
gerettet

Rotterdam 22 Febr Geſtern ſtrandete vor Waſſengar bei
Secheveningen der deutſche Frachtdampfer Venus der eine
Ladung Steinkohlen nach Rußland gebracht hatte und mit Ballaſt
zurückkehrte Ein Rettungsboot brachte einige Perſonen an Land
Die übrige Beſatzung weigerte ſich das Schiff zu verloſſen
weil der Kapitän wegen der nicht ungünſtigen Lage des Schiffes
hofft es flott zu bringen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den poli liſchen Teil Dr Fritz Wichmann

ſnr den lokalen Jeill Crich Veuthner für Provinjialnachrichien
Albert Herling für das Feuilleton Hr Arthur Ploch ſür
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenleil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

alle a S8 Dieſe Nummer umlaßt 6 Seiten
einſchl Unterhallungsblatt

Preußisohe Rypotheken Aktienbank W
0i gZuntituten s0 hatte auch bei der renolgenen e

n der verhältnismäßig sehwache Pfandbrie absatz die
S daß die Bank sich hinsiechtlich der Beleihungstätigkeit

in kungen auferlegen mußte Kueh die Zurückzahlodgen
liger Hypotheken stelſten sieh um 62 Mill M niedriger als im

orjahre Es sind deshalb neue eleihnngen nur über insgesamt
u n M ab geschlossen worden Bei dem großen

23 ot von ypotheken konnte die Bank nieht unerhbehliehessere Bedingungen erzielen als in den Vorjahren Der Eingang
an Hypothekenzinsen erfolgte mit geringen Ausnahmen prompt
Die Bank ist in 1806 an 68 ZWwangsversteigerungen beteiligt gewesen
Sie hat dabei zwei in Potsdam und Hohensalza belegene Grund
stücke erstehen müssen Hiervon wurde das Potsdamer bereits
wieder veräußrt mit einem Verlust von 23,450 M Der Bestand
an Unterlagshypotheken belief sieh am 31 Dezember 1906 auf
305,651,405 M Von den am 1 Januar im Hesitz der Bank befind
lichen vier Grundstücken sind drei verkauft worden Die erzielten
Kanfpreise übersteigen den Buchwert um 146,144 M welcher hetrag
einem Extrareservefonds zugeführt werden soll Auf die am
31 Dezember 1905 noch mit 1,008,360 M zu Buch stehenden Liqui
dationsmassen sind 1,136,778 M eingegangen davon 171,012 M in
gesicherten Hypotheken Auch in Zukunkt sind hieraus noeh Ein
gänge zu erwarten Der Pfandbriefumlauf hat sich um 6,415,700
Mark erhöht Der Reingewinn stellt sich wie bereits bokannt auf
4,632,706 4,006,743 I aus dem C 5 iTr e her /2 5 Proz Dividende verteilt

Bei den Deutschen Zündholzfabriken Akt Ges inburg die zu den größten Unternehmungen dieser in i rn
ist ein Dividendenrückgang von 7 Proz auf 2 Proz zu verzeichnen
An der Gesellschaft ist englisches und amer jhervorragend beteiligt merikanisches Kapital

Das Kalisyndikat soll beabsichtigenHannover zu errichten sen eine Verkauf stelle in
Die Pennsylvania Railroad Company gibt bekannt daß mit

der gestern erfolgten ſegebung von 60 Mnilionen Dollars 5 proz
drei jähriger Noten an das Bankhaus Kuhn Löb Co alle
finanziellen Bedürfnisse der Gesellschaft für das laufende Jahr
einschließlich der Rückzahlung von 650 Millione sNoten gedeckt sind s onen Dollars fälliger

Dividendenvorschläge für 19006 Rostocker Bank 6 Proz
gegen 2 Proz im Jahre 1905 Hremer Straßenbahn 62 7 Proz

Gerresheimer Glashüttenwerke 15 10 Proz bei 434,256 411,181
Mark Abschreibungen und 128,270 77,910 M Vortrag fiott
manns Stärkefabriken in Salzuflen wieder 12 Proz Bräüxer
Kohlenberghbauge ellschaft 15 14 Proz Baumwollspinnerei
Erlangen 12 10 Proz Preußische Feuer Versicherungsgesellschaft
wieder 25 Proz wobei aber wegen Verluste in San Franzisko die
Rücklagen gekürzt werclen mußten Berliner Aquarium wieder
4 Proz Neptun Wasserleitungsschäden u Unfallversicherungsgesellschaft lrankturt a M wieder 24 Proz Meißner Ofen
und Porzellanfabrik Teichert 10 9 Proz Dresdener Elbliagerhaus
6 Proz für das erste Geschäftsjahr Gelsenkirchener hergwerks
Gesellschaft 11 Proz Aachener Häüttenaktien verein 292 Proz
Schalker Gruben und Hütten verein 272 Proz

Rio de Janeiro 20 Febr Wechsel auf London 16516/32

Nnchſrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u EHessen 21 Februar

o rief Geld ſ HrretAlexandershall 7900 8050 Hohenzollern 6606Beienrode 68001 70 Hugo 1900 1975henthe Aktien 3590 399/0 Johannashall 4550Burbaeh 12,770 12 100 Justus I 8400 8600Carisfund 8100 8300 Kaiseroda 7800 7900
Cecilienhall 200 Ludwigshall 1020 10490Desdemona 4800 4900 Neustaßfurt 16,200 16,700
Heutsehland 4700 1750 Roland 751 10600
Friedrichshall 11890 12290 Ronnenberg Akt 17900 18190
Giückautf Sonädersh 17,900 18 150 Rothenberg 2675 27265
Günthershall 4875 4925 Salzdetfurt Kaliw A 224090
Hannov Kali Akt 7590 7890 Sohieferkaute 1025 1100
ans 2550 260 Siegfried I 26275 2700Hattorf 361/290 37 Sigmundshall 23490 237
Heldburg 7090 7190 Teutonia Aktien 19490 19700
Heldrungen 1550 160 Wilhelmshall 13,500 13 700
Hohenfels l 8550 8750 Wintershall 13,260 13,550

Schlachtviehhofmarkt Leipaetg
21 Febr Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auktrieb 127 Rinder und zwar 38 Ochsen 11 Kalben 43 Kähe
35 Bullen 820 Kälber 251 Stück Schafvieh 1469 Schweine zu
sammen 2667 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ansgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemastete 80
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 75
4 gering genährte jeden Alters

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 75

3 ältere ausgemästete Kühe 704 mäßig genährte Kühe und Kalben 64
5 gering genährte Kühe und Kalben 658

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 77
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 73

3 gering genährte 69Kälver 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälbher 60
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 57
3 geringe Saugkälber 484 ältere gering genährte Fresser e

schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 42
2 ältere Masthammel 403 mähiggenährtellammel Schafe Merzschafe 38

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 59

2 flieigehige 663 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 53
4 ausländisehe aus

Geschäftsgang in Rindern sehr langsam Kälbern gut Schafen und
Schweinen mittelmäbig Verkauft 97 Rinder und zwar 12 Ochse
11 Kalben 41 Kühe 33 Bullen 820 Kälber 237 Sehate
1435 Schweine

Waren und Produktenberiohte
Getreide, Mühlen Rrreungnisse naw

Magdeburg 21 Febr Amtl Notierungen Die Notferungen
verstehen sich fär 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg

Weizen unver engl gut 176 180 mittel 1665 175 gering
Sommer Weizen gut 177 e1 mittel Kolben Sommer gut
187 192 mittel Rauh gut 173 188 ausländ gut 195 198

Roggen unver in ländischer gut 166 170 mittel M
ausländ gut geringGerste ruhbig ausländiseche Futtergerste gut 140 143 M

Hafer unver, in ländischer gut 177,00 182,00 mittel
gering ausländ gut mittel geringad ver runder gut 137 139 amerikanischer bunter gut
137 13

herlin 21 Febr Frühmarükt ſamtlieh festgestellte Preise
Weizen inländ 182 184,00 M Roggen inländ 171 72,00 M
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 145 160 gute 161

172 russische und Donau leichte 144 148 alles ab Bahn u
Wagen Haker märk meeklenb pomm posen schles fein
184 189 mittel 178 183 gering 173 177 russischer und Donag

mittel u gering russischer feinab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter nabfallender rundoer 150,00 152 00 ab bahn u rErbsen inlüändisehe u ausländische Futterwoere mitte 175
eine und Taubenerbsen kleine e n adBahn und frei Wagen Weizen mebl 00 23 00 2 W n oggen
mehl O und 1 22,50 24,50 Welzenkleie 11,10 11,70 Roggem
kleie 11 60 12,00 ab Mäühle

e
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Amerie mixed eik
Antwerpoen

21 Febr
otiernng849

Gerste kest
New Vorkb832 voxige

8424 Ju 84

Se t irre 21 Febr
7724 78 Mals Mal 47

Kartolelmehl wnd Stärke
Berlin 21 Febr

Feuehte Stärke 9,00

Haltung 10 1

per tn
Febr

rer Voren ren
r 7 S h

S

r g
o

120, 25 Hafer stramm

29 8,20
Telegr

Roter Winterweizen Loco
637 Juli 637/4 53/6

J Getreidefraceht 12 126
77

via da
Weizen Mai

467

Kartoffelmehl und Stärke 16,75 17,25

NMagdeburg 21 Febr Kartoffelstärke und Mehl 17,25 17,50

Rafkinerien zahlen bis 40 Pfg Aukgold
Hamburg 21 Febr nachm C Uhr Räben Rohaueker 1 Prod

Basis 88 90 Kendement neue UVeanoe frei an bord Hamburg por
Febr 18,05 März 18,06 Mai 18,30 Aug 18,60 Okt 18,40 Dez 18 16
Behauptet

b u

72 1Jerste kest r
u meeklenb 190 Mais leblos

La Plata eit April Mai 105,00
fest Mais fest Hafer kfest

ehe waren

e

44 n c 4e a eT t h
russ

Febr

Mai 847

Juli

22 Febr Termine gewannen heute bei stetiger
kg Sehr lebhaft war Geschäft in Rohware prompt

London 21 Febr 969 Javozucker stetig loco 10 sh 0
Roh Rähenrzneker stetig loco 8 sh 114 d

Paris 21 Febr
23 2bis

257 Mal Aug 2656 Okt Dez 36

Hamburg 21 Febr
Kn
6 U

Kee
br

per März 31,00 Gd Mat 31,50 Gd Sept 32,25 Gd Dez 32,75 Gd
Ruhbig

Hamburg 21 Febr Kaffee stetig Umentz 3000 Saok
Amsterdam 21 Febr Java Kaffee good ordinary 31,50
Ha vre 21 Febr Schlußbericht Kaffee good average Santos

März 38,00 Mai 38,50 Sept 39 00 Dez 39,50
New vork 21 Febr Rio fair Nr 7

Stetig7 le
Vpitritug

Nordhausen 21 Febr Branniwein 40/0 Vol für 100 kg 69,25
bis 60,265 45 Vol für 100 kg 66,25 67,25 per loco Februar und

Berliner Börse
21 Februar

Ergänzung zu den telephonuLiakngen im gestr Abendblatt

Bank Diekont
Berlin Wechsel Lombard 7
Amsterdam b Bräüssel 4
Italien Vlätze b Kopen

hagen ö LIissabon 4
London S
Paris 3

Warschau T7
Plätze 6

Schweiz s5 Wien

Madrid a4l/2
Petersburg und

Schwed
Norw Plätze be4 1/2

Geldaorien und Banknoten
Münz Dukaten
Rand do

pr St
do

8Gulden Stücke öst do
Gold Dollars do
Imnperials alte do

do do zu 500 Gdo neue pr St
do do 2zu 500 G

Amerilk Noten 2u 1 D
do Coup zhlb N

Ooest Bkn Ahschn 2000K
Russ do do au 500 R
do do do 5 8 u 1 R

Skanctdin Bkn 2zu 100 Kr
Russ Zoll Conp 100 G R

do do kleine

9,73 b

215,20b0

4,21 7502

84 95d26

215,308
216,396
112 100
33 40d2
323,4002

Heutache Stnntopuap Pſuncdl
uned Rentenbrieſe Pro inz uns

Stadt Anleihen fand L ove
D Reichs Schatzanw

1905 unk 1907 2von 1904 372
Bad St A Ol uney 09 4
do Präm Anml v 67 4

Bayr Präm Anl 66 4

do

BremeraAnl 1887,88,90

Gr Iless St A
Ilamb Stants Rente

do do 1904üb St Anl unt 14
amort 1900 4

3

3 i
3

98,50dri
98,50

101,908
159,90b2

95,60d20
97 ob

101,s508

do do
Ostprend Prov e 4

Rheinprov XX XXI 4
Westf Prov II III V 3
Teltow Kr Anl uk 15
armen Stadt Anl
Berlin St Synode 02
Oaosel St Anl I 1801
Oharlottenb 95 99 02

Cöthen 8084 90 95 96 03
Hortmund 1891 98 03
Wresden 1900 unk 10

do
Däüsesel d 88,93,94,00,03
Eisonach 1899 unev 09
Frankfurt a M 1903
Mauechau 1894 1909
Zalberstadt 1902

Köln 1900 unev 08do 94,96,98 1901 03
Rürnberg t A 1503

DZZ

/2

4

/2
/2

3/2
3

3

3/2
4

/2
3

4

3/2
/2
/2

4

3

3

102 500
94 806

tot 406
96,106
1602 208

95,06
94 90 d
95,40 d

95,30 d

95,006
102,600

97,106
95,20d2

101,008
96,50 d
96,0060

96 008
101,509
95,70

Sehs Jdw Pbr IIAXX XxXiii
do

do do
Kroditbriefe 4

4

/2
102 060
96,90 al

Kur und Noeumärker
Bradbg Rentenbr

Pomm Rentenbrietfe
Posensohe do
Preußische do
Säehsische do

101,100
101,tos
10 30d
101,256
tot t oa

Sehlesieohe Go

m

Braunschw 20 Tlr Lose,Mark per Stüeit
Köln Mind 32 Pr Anl 136 ſog
Meining 7 l I ose bI p St 24 608

mi,522

Aualkndische Fondsa
Stndt Anlefhen und Lose

Argent Eisenb Anl
o Anl v 1897Chilen Anl v 1889

Chines do v 1895
do do kleine

Briech 59 do v 81/84
do 590 do kleine
u 595ädre P Ido 590 do kleine

Japan Anl v 1905

Rumän Anl
do doRuss Anleihe v 1905

do v 1890 II m
do Cons 89 26 u IOr
do conv Obligat

Schwed St R A v 04 /2

do do kleine
BRuen Air do 500 I

do do

Rukar Stadt A 88 ev

100 I
Iissa b do 862000 M
Wien Stadt Anl v 98

Ossterr einhtl Kente 4
Portug Anl III Spee freo

v 1894 4
V 1905 4

4

e

3

4/2
4

4

4

4

c

99 90 e

13,000
92,200
91 90d
91,30620

76 50b

76,80 d

98,60 b
98 60 b

92,50d
87,70 o
99,606

ohwed IIyp Pfädbr
kündhb

do do rüokz 103 2
do Städte Pfdb v 02

Ungar Spark Pf IV V
do do 1 jr

Barletta 100 Lirefkr
Freihburg 15 Frs kr
Hest 1858 Kredit r
do 1860 I 2090

O St 4
do 16864 I ose fr

Russ lräm Anl
v 1864 5

do do v 1866 5

Mpst
7

4

4

4

4 2
4

99,256

95,706

M W
Apst

M

156 00 d

Rohzucker stetig 88 neue Kondition 23,00
Weißer Zucker stetig No 3 für 100 kg Febr 25 März

Kaffee good average Santoso

a t 9

Köhn 21 Febr

Pork per Mai 16,70

werteurer re r Juni Sept

New Vork 21 Febr

Olannten
Brewen 21 Febr

5024 Pf in Doppeleimern 51 P
Hamhburg 21 Febr

4 4

Telegr

Ole
Schmalz fest

52

Fettwnaren
Loko

Koühöl loco 69,60 Mai 65 50
Antwerpoen 21 Pebr
Paris 21 Febr

März 75,00 März April 73,00 Mai Aug 66,75
New Vork 21 Febr Telegr Sohmalz Western steam 10,10

Rohe und Hrothers 10,20
Ohieago 21 Febr Telegr Sohmalz Mai 9,77 Juli 6,77

hehluhßberieht

W olle

ypothekenbank Fſandhbrliefe
i Obligationen

Berl Hyp 80 h abg
do do dodo v 1904 Ser I I

Braunschweig Han
8 XVIII unk 05

do S XXIXXIIuk 11

do S x XIäo S Ii IX XII xV
do 8 XIXdo S XX unk b 1910
D Hyp B Pfdb VII
do XI XII unk 10
do XIVunk b 1914
do XIII XIII A
do IX

Gothaer Gr Pr Pf I

do do IIdo do III u IV
do do VIu VIIdo IX u IXa unk O
do X u Xa unk b 15
do S XII unk b 14do S VIdo S XI unk b 1913

Hamb Hyp Pfdbr
do S 341 400
do S 401 450
do S 190
do S 311 330

leipz Hyp B S VII
o do S IXdo S VII unk b O

Meckl u W B S V
do do alte u conv

Mein Hyp Bk S II
VI VIdo VIII unk b 1911

do IX unk b 1914
do conv
do X unkd b 1913
do XI unkdb b 16

Mitteld Bod Cred A
S IV unk b 09

do unk b 06
Norddtsche Grunder

S XII unk b 12
do S XIII unk b 12

Pr Bd Cr S IVrz 115
do do S X rz 110
do do S XIII
do S XIV unk b 05
do S XVII do 1906
do S XVIII do 1910
do S XIX do 1911
do S XXI do 1913
do S XXunk b 1913
do S XI,XV,XVIev

Pr Ctr Bd Cr v 1890
do v 1899 unk b 1909
do v 1903 do 1912
do v 1886 89 94
do v 1896 do 1906

5 do v 1904 unk b 1913
4 67,60 W do Centr Boden

Comm Obl
6 104,800 do do v 87 96 os on do do v 1896
1,6 52 40 r P A B abgk1,6 52,0 a do do
1,6 50,300 do unk bis 1914
1,6 50,300 Preusb PIdb Bk S X4 t u XXI unk 1910

4

3/2
99 00
92,7560

100 50det

100,30 b

101,008
95,000
94,90608

94,008
94 5059

100,006
100,30 d
100 60 d
98 50 b
94 50 h

137 506
/21117,50

100 7568

99,906
100 1 O
100,6096
100,600

95 206
95 802

100 00 be

100,25
100,75226

94,00
95,0039

101 406
101,2560

96 600
101 00d2

93 30
100,00 b
100 00 ab
100,50 be

100,80
94 50 b

96,00b26
101 00 b

100 75 b
95,000

100,106
96,009

114,906
110,900
1600 00 be

100 00
100,90 d
100 00 b
100 206

100 20
97 7562

93 900
100 50 b

100 00
100 6 be

34,00
94,00 be
96,00 b

102,000
95,100
95 100

106 00
93 000

100,400

100,00 bei

Baumwolle
Bremen 21 Febr aumwolle rnhig Upl middl loco 55
Liverpool 21 Febr Schluß aumwolle Umsatz 12000

re

Februar September
1907 75 P tourer ohne

Schmalz per Febr 120,00
Rüböl stetig Febr 81,50

4 W

1807 26 P
Faß ab

20,50 aB Febr 20,60 März 20,76 April Mai 20,76 B Stetig
Petroleum Standard white in

New Vork 7,75 in Philadelphia 7,70 Refined in Cases 10,26 Credit
Balanoes at Oil City 1,63

Tube u Firkinso

Kkäböl fest verzolt 69,00

Glasgow

4 e 4

nene er W 4 r
n t

iddelsborough 564 sh 10 d

Rand ſie
S h 3e r ne

J

Wanaseratünde bedeutet Obder

Ineor EBger Dive

unter Nun

ren er en dII 00 nHamburg 21 Febr Spiritus kest Febr 19,00 Febr März Mnpatenr dees 3,66 öweb en Söuth We an 27
19,00 G März April 1900 London 21 Febr Sehlus Chnixu kor steti MParis 21 Febr Spiritus matt Febr 30,76 März 40,25 Mai 3 Aſfon 1077 Zinn stetig Straſts 191 3 en so 10e5 ar
Aug 41,75 Sept Dez 37,75 span 19 r 1924 Zink matt gewöhnl Marie 252 Blei m lAmsterdam 21 Febr Bankazinn 114,60 8per 261

Petroleum Glasgow 21 Febr Vormittag Roheisen zitHamburg 21 Febr FPetrolenm fest Stand white looo 6,80 warrants 54 sh 2 d Mixed numh
Antwerpéen 21 Febr Schluß Raffiniertes Type weit loco 21 Febr Sehlub Roheisen aAixea numberg

Artern Brückenpovel 20 Febr 90 21 hWoitenfols Ohberpee t 21 Febr de
do Ünierpoge I 1,30 4 23 28Trotha 21 22 a JAlgleben Oberpegel 20 2,68 21 4 2 e 1gdo Unterpegol 2 2,656 2 5 z Kon 6

r A 2,04 4 2 35kKalbe Oberpegel 4 1,70 4do Unterpegel 1,7 2,14 T J 9

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz stetig e Febr n Febr FaW
Amerikanisehe good ordinary Lieferungen stetig Februar 65,66 Budwels 20 002 56 Torgau

Febr März 6,61 März April 5,80 April Mai 5,59 BMai Juni 5 58 Frag 0,04 6 Witienberg 212 23Juni Juli 6,57 Juli August 5,66 August September 56,51 September Junghunzian 0,10 2 Koblaun 166 n
Oktober 5,49 Oktober November 6,45 Lauun 2 0,20 10 jBarby 10 3Parduhbita ,10 5 t 69 T 30Chemische Vrodukte Brandeis 130 17 Tangermde h 242 27London 20 Febr Ohilisalp ord 11 sh 3 raft 128h O d Melnik 20 6 Wiiienverge 223Ferne 7 o b Dömitz Peg 20 82 zMeſnatie Außig 21 4020 14 Lauenburg 21 42,53Hamburg 21 Febr Silber 94,75 Br 94,25 G Dresden 0,865 32 sLon don 21 Febr Silber 317/8

Lon don 21 Febr Südafrikanische Minenkurse CentralMining 15,12 Slrer ter e Cons Goldfield of 8A Consol

Min Seleet 0,81 De Beers 29,12 East Rand 4,66 Geduld 2,60 ne
z r v ncheteee e obisationen von Ind Ges ſGewerksoh D Kaiser o8 250do 8 XXVIIunk 15 J 1 o Akt Bauver Passage 5 124,250 Akt Ges f Anil Fabr 103,500 do un of
do S XXVI unk 14 35 52 708 Albert Ohem Werke 19 405,008 do do An 103 o Hamb Amerik Pakf 4 100,258
do S XXIV unk 12 3 95,599 Aiteld Gron Papierf 9 142 250 Angem Elektr Ges 4 69,50 do do 102000do Kl Obl unk 081 49684060 Annaburger Steingut 12 186,50 do do 4 89 500 Harpener conv 1892 4 99 600
do Com Obl II b 10 147 Archimedes 7 185 00 Anhalt Kohlenwerke 4 98 250 do unk 07 4 100,2062do do I unk 12 v Arenberg Bergbau 95 775 7522 Rerl Flektr Werke 4 99 700 Hartm Maschinen U
do do III unk 12 3 106 Balcke Tellering Co 8 138 so do do um osl roo Heſios oſectr 2 69,00 b

R W B C S IX,7 Xa 00,608 Berlin Charl Hau freo 278,000 do do unk 07 4 00 506 Hibernia 1903
do S W unk v s e Berl Unionbrauerei 6 122,060 Braunschw Kohlen 4 103 800 Höchster Farbw 4/2 103 508
u 8 da d o0,800 40 Bock Br ev u n 8 140,00 u Buderus Hisenwoerko 100 500 Hobenfels Gew 5 103,758

Säec 5 r c Ton 102 006 do Spand Berg Br 4153,50 u Burbach Gewerksoh 6 104,00bz8 Gebr Körting 4/2 101 30020
o S I an b i 020e8 48 Pierre Br u 320 re angern n2777e an ten i 7äs

do S 1K D o Pfefferberg Br 14 227,756 Continentale do 101 500 nurahütie 94 756do S II unk b 1908 3 87 00 b Bernburger Masch 9 1148,50 Dannenbaum 4 89758 Ludw Löwe Co 4 99 808
zehwarzbg Hyp B 4 1100 o Braunk u Brik Ind 12 187,0002 Dessanuer Gas 106,908 Naphiha Gold Anl 97 700

8 III u V 195 Breslauer Oltabrik 0 do 1892 r 105,700 Neue Bod Ges 4 97 0062
do S VI unk b 12 Jul do Spritfabrik l6 2s3,000 do 18908 4 102 50 40 do 3i/2 91,750do Soer Iunk b 6 96,598 reuer Masch Fabr 8 130,59626 Deutseh Atl Tel Gee 4 99 75678 Norddeutseh Lloyd 102,008
Vestd Boden Credit Caroline b Offleben 20 375 50626 Hisch Bierbrauerei 4/2 102,758 do do 4 99 259

8 II kündb 4 100,800 Oharlottb Wasserw 15 427,75u26 do Kahelwortco 4/2 103 ad do 19021 4 99,505
do Ser I 4 00 208 Consol Marie Br W 5 I10 50 onnersmarek hütte 3972 96 500 Obersehl Pisenb B 4 100 108
do Ser n b O9 4 109,208 Gontin Elektr Nrbg 0 72 5002 Hortmund Onion 6 112006 do Eisen Ind 4 99508
do Ser VI unk b 10 4 100,400 Helmenh L inoleum 20 259 00b28 do do 6 i02 708 Rombacher Hättenw 4/2 104 1o0
do Ser VII uk b 13 4 100 609 Deuische Jute Spim I2 208 0 ar do do 4 97 256 R bnickor Steink 100 756
do Ser III ink P s 3 94 o00 äinol Akt Rixd 127/2204,25226 getr I et Gegen Sohalker Gruben 4
do Ser IV unk 07 32 95,008 do Spiegelglas Ge 17 264 00 b do Lieht u Kratt to3,508 90 do 1898 4 102,008
Westpr ritter I IB 3 se,o00 hrosän Gardin F 16 228,0002 o n I 103 e o do 1899 4 100 o08

eitenldor org oPüssoldort Woggont 19 808,0002 ar Bepgw z o do a 101 800
Wekert Maschinen F 9 150 500 g f Rlextr Untern à 97300 e Halsko 4 101,250

Nnnnk Akten Hlberfeld Farben 83 572,00 b x r 101 ter Maschinen hdo Papierfabrik 7 147,75 do do altor 800
Barmer Bank Verein 7/2130 500 Engl Wolliw A A 7 II18,3060 h W Bberlang
Braunschw Bank 52117,600 Erkurter Strassenb 7 1147,008 w erlausſtzer Bank 7 137,008Bresl Weohsl Bank 6 107,606 Vagon Mannstädt 14 242,060 u26 Leipziger Börsoe Sächsische Bank 6 1139,6508
CoburgerKredithenk 5 97 800 Falkenst Gardinen 8 140,758 21 Februar 1906 do Bodenkreditanst 7 145,756
Danziger Privatbhank 7 125,7560 Flensburg Schiffkbau 4 167,7562 d Vogtländ Rk Plauen 10 200,500
Diseh Asiat Bank 11 172 60602 Frerichs Co 10 103,00ve6 Heutsche Fondsa Zwiekauer Bank 0
Disch Fff W Hlahn 5 fo9 25 Freund Masch conv 14 353 500 z rzſ Altb Tandb 0 972 98 000do Iypoth B Berl 79 142 258 Gaggen Fisenw V A S 17,000 S v 55 u 1087300 a do do 1V 31 98 008
Gothaer Privathank 6 126 50528 Gelsenk Gubstahl 5 I8 1022 n Stadt Anl v t Dresd BaubanklI O 3 e 96,750
Hamb Hypoth B 8 es 305 Gerresh Glashütten 10 237 ob i18989 Iu II 4 102 7 J
LühbeckerkKommerzb 78 134,600 Gladbach Woll Ind 14 134,606 n it i A Z InderMeining Hypoth B 7 147,00 b Görlitzer Eisenbbed 18 318,00 a Ter 1562 ne 07 zu 96 600 ienb Akt Brauer 9 170 0o8
Preuß Hypoth A B 56 11775 e Grevenbroich Masch 0 61,000 do do 1874 eonv 3 röllwitz Papierfalb 14do an awrietp las 300 Griesheim Blektron 12 248,056 do q0 1579 conv 3 97 o00 Spitzenfab pz 1 18 300,008
Westdisch Bod Kr 7 140,800 lHandelsg f Grundb 192,00 S zu v lera JFutesvpinn ILit A 24 360,000Iansa Dampfschiffg 9 136,40628 resd St vA 1900 abg 27 d do Li lus lWien Guugai 723 0 do do 1900 4 102 690 do o t r 500vewenee w rrzertent Ior 2 rn 2 55 r jera do v 1887 3 96,259 l 23 eIIIIIIIIITAIIIIIIBII en arkor erg 12 n auziger ZuckerfahHarkort Brückenbau /2 100,508 r 424865 n r Johlis Rierbr St A 6
Ialb Blankb 1884 e 3 do do St Pr 6 125,500 1397 ar do do Prior A 6 1127,2589 2 a len wigshütte 1 187 10 do do 1897 Se l 3 85,656 t 7 126 096üh Bücohen v 1902 3/2 llein Lehmann 6 li66 500 42 0 1876/84 87 3/2 97 000 Jolzern M St 7 2
Magd Wittenb St A 3 687,500 e eumann 6 6,50 40 1890 8 II v 87 34 97000 Körbisdort Zucker 7 176,9IIlerbrand Waggonk 12 192 2552 77 2045 I v 37 37 00 eipzi eins 165IIoffmann Stärkel i 204,752 do 1897 Ser IIA 31/2 97 009 ne W in 2 1120,250

Hoffmann Waggon 21 345,500 e c 7358 e Tee Webet 16 268 753
2 trighe Gag 9 96,75 2 o a a00Heutache Eiaenvb Stamen Ake Hotelbetriebs Ges 20 27 1,256 40 St An s97 3/2 96 750 Fr Schulz jr Leipzi 22 318

er re r 16 e do Tado 1903 3/2 96,750 3töhr De tNutin üheek 3 S rrn Gebr 5 15021 4 102 250 Thüringer Gasges 16 2394 99Iiegn awitseh t i I a eonv 11 190,250a8 8 d 7 rittel S Krüger 1 SeNiederlausitzer 32 70,2562 Linke Wagenbau 16 238 506 esn St Anl 1891 98 31 Wornsahs J abg St A 6 113 006
Madeb Bau u Kr B itiesa St Anl 1891 /21 96,596 131 500Nordh Weruig Lit A 82,600 deburg Berge o W urzon do 1893 190 31 97 000 za Vor d 47 o e e 3 553,008 Prescher Leutzsch 10 161,9r a 669,208 IIIAualind Kiacnb rioritäten do Allg Gas 7 1137,006 Khligat von ecruh do Münenweri e 8 116000 an r fl 777 u Gewerkaohbaſten

Angtoſ Bonn T Krieine 6 103 30 do Straßenbahn 8 1159 756 35 n Nordbahn 5 121 752 itenb Abt Brauerer 4 101,256
do Hrgänz kloins 5 102,8022 Manne a en 16 219 2012 e tut ß Sröiſwite Papiertob 4

9 r2z 4 ass8s6 er erg nun 5H 146 50 de h 7 rer kau 42 58entr Pae I Rot 7 NMMechan Web Zitiau 231 Graz Köflach /4123 506 am e en 4 101 306do rz 29 3 in 12 500 Hux Pr Akt 4 57 506 Sr I eipz StrassenKosl Woron v 1884 4 76,00 her Sperr W r h l pr r 5 g oo8Kronp Rudolfb gar r m r o ContraltheaterK Dnark Asp v is891 4 75 990 Neu Bollevue i Licu freo 1025 o tat rc t r do Riekt Strassenb 100
Kursk Kiew 4 85 7002 Nordd Risw St Kt 4 665,506 86 Gold 92 59 40 Kammgarn Ssp 4 100,506Macedon Gold Prior 5 65 909 do do Vörz Kt 6 85,600 Röhm Norädbahn 1903 3 93 908 ralztabr Schkeuditz 4 00

do do kleine s es o Nordd Jute Sp Lit A 8 127 00u6 do 1882 Gold 32859 Mansf Gewkseh 67ev re
Moskau Kasan 4 3533,3098 V m 6339 250 c 1896 r do do 1875/79 ev 4 i eesdo Kiew Wor uk O 4 80,00 h ordsee Dampkfiteh 12 146,256 e Dux Bodenb 93 etfr 125 do do 18824do Smolense 4 789202 Nürnbg Ilerknlesw 12 183,250 do 1891 gifr Silber 28 759 o do 1839314 199540
do Wind Ryb unk o9 4 76 268 Oppelner Zement 13 175,752 do do Gold 4 do do 1897 4 100,40Jorth Pacific Gen L 3 s S 4 39,0060 do Em l 1869 a n do do 19024 7738
Hsterr Frz St B alte 3 89,906 o do Vorz Akt 7 138,50620 do Em II 1871 Stöhr Co Leipzig 4do do v 1874 3 87 190 Reichelt Metallsehr 12 206,00620 do Ew IIT 1874 Gold ö56 106,508 ittel 4 Krüger 4 2779
do do v 18861 3 35,496 d olglas 10 173 256 e e z V 789 iee Zeitzer Par u Sol ine
do d 1895 3 3,700 h Westf Spren st 14 207 566 m 1902 Naumburg Braunk 4 eo g Ia u h Süens Gut Pohlen 26 297,596 v s henäo do Gold 4 99 609 Saxonia Zementfabr 8 1157 900 n l t len en u Priortte t 7Orel Griasi ObI s9 4 756,092 Fhiee 2n 7 148 598 Er Rittorseh Kr V u e les Butux v o zaPortg v 1889 abg I R 4 750 Sohnes Ainkh St Pr 21 445,00 do do 2 96,508 Erzgeb Stoink A 25ſjüenn Kozlov Sehöfferhot Br Mainz 5 153 ves I andst Bank Bautzen 3/2 98 006 Gerad Stib V St A 18 l 14 600
16 Uralsk v 98u b o 4 Sehöneb Pr Terr G 12 200 50 I H B u Anl 8 do do Pr A eto Sudosthaun v o 476 100 Jebubert Salzer 25 388 60 L unk b 1906 97 o do do do II 468
Kiess Süd westhahn 4 7630 Sehwartakopff Mech 13 226,50 do 8 VII de 1908 96 6500 Kafsorgrube b Gers 6 a
ybinsk unk b 19001 4 76 00 Stras Sia ge z 6 1206 h do 7 48 1918 n 2532 r e 7309 o08
s dösterr 590 Oblig 5 106 25 rals 5Pelk St Fr 7 11239,256 do S B un 101,69 2 e 12,000do Gold 2 4 95 900 TIerr Ges Halensee freo 2020 o do 8 D 4 101 250 Oberhohnd Forst 12
Türk Bagdad F A I 4 es o V Chem Werk Charl 13 214 06 do 8 F unk b 1906 4 101 400 do Schader e 459609
Warsoh W X I 4 90,706 Ver Dampf Ziegelei 8 116 26 e do 9 III do 1808 4 o Zweck Oberhohnd 1900r c 18 266,000 do k G IX u 10 4 101 260 S St Vereinsgl 4 rStaliw J P u ig 13 201,25 riedona r Meuselw 40Voigtl Maseh St Akt 16 260 10 Lt Prepiie raunt fo 2 oAnsltünd Eisenb Sinn Act do do Vorz A 16 261,000 Bank T Grund T,pz e 34 500 o o Pr A 54

e Westtäl Kupfer 144 254 I eipz Bau bank 55/4106 256 Voereinegt in Meusel 500
natol Fisenb volle Weéestl Boden Ges freol 090 do Imnohb Ges 9 1174 256 win t A 93 15 dodo do 60 6 Wollwaren Merkur 15 218,3002 Lobauor Bank 6 113,75 o ſo Priar ARt 108 18665
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